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für dieses aktuelle Amts-
blatt habe ich mir den frü-
hen Sonntagmorgen am 
19. Juni Zeit genommen. 
Einerseits hatten wir an 
diesem Wochenende ex-
trem heiße Temperaturen, 
andererseits war das Wo-
chenende angefüllt mit 
vielen Terminen. Ich bin 
immer wieder sehr be-
eindruckt, was die vielen 
Ehrenamtlichen in unse-

Liebe Sprembergerinnen, liebe Spremberger,

rer Stadt auf die Beine stellen. Am Wochenende vom 
18. zum 19. Juni waren viele große Sportveranstaltun-
gen dabei. Nach 2 Jahren fand wieder das 24-Stun-
den-Schwimmen statt. Für die Wasserwacht Sprem-
berg, aber auch für mein Team der Bäderbetriebe unter 
Leitung von Frau Langner war es aber nicht mit dem 
24-Stunden-Wettkampf getan. Vorbereitung und Her-
richtung des Geländes im Freibad Kochsagrund nach 
dem Wettkampf brauchen auch viel Zeit und Kraft. 
Und das bei diesem Wetter, bei Temperaturen von fast 
40°Celsius! Ganz großen Respekt!

Nachdem beide Ufer des Stausees für den Badebetrieb 
gesperrt werden mussten, lastet auf dem Team der 
Bäderbetriebe, die von der Wasserwacht unterstützt 
werden, ohnehin ein großer Druck. Vielleicht haben Sie 
beim Besuch unserer Freibäder ein freundliches aner-
kennendes Wort für die Mitarbeiter übrig? Sie freuen 
sich bestimmt über Ihre Anerkennung. Nicht vergessen 
will ich an dieser Stelle, dass der ebenfalls ehrenamtlich 
tätige Förderverein Freibad Schwarze Pumpe wie in je-
dem Jahr den Betrieb des Freibades absichert. Auch 
an ihn an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön! In 
diesem Jahr ändern sich die Bedingungen ja durch die 
Sanierung der Sportanlagen. Im nächsten Jahr wird es 
dann umso schöner sein, allen Unkenrufen über eine 
angebliche Schließung zum Trotz!

An diesem Wochenende fand auch die Landesmeister-
schaft Motocross statt. Ebenfalls eine heiße und im Ge-
gensatz zum 24-Stunden-Schwimmen auch eine staubi-
ge Angelegenheit. Auch hier haben die Ehrenamtlichen 
des MCC Spremberg e. V. das Rennen vorbereitet und 
durchgeführt.

Ich kann gar nicht alle Veranstaltungen aufzählen, die in 
den nächsten Wochen stattfinden werden, alleine diese 
lange Liste würde die Seite 2 des Amtsblattes ausfüllen.

Also muss ich auswählen. Unbedingt hinweisen will 
ich auf die am 9. Juli wieder im Bullwinkel stattfinden-
de, vom Verein Jugend und Soziales e. V. vorbereitete, 
„Weiße Tafel“! Das ist wirklich eine schöne Gelegenheit 
zum zwanglosen Treffen. Sie müssen nichts weiter tun, 
als sich in weiß zu kleiden und etwas zum Essen mit-
zubringen. Die Atmosphäre ist immer entspannt und 
freundlich. 

Entstanden ist diese Idee im Jahr 2017 im Kreis der 
sogenannten „Heeme fehlste“-Gruppe, auch überwie-
gend Ehrenamtliche, die sich dafür einsetzen, dass 
Rückkehrer, Zuzügler und Hiergebliebene zusammen-
finden und willkommen sind.

Wenn ich mir den Saldo der Zuzüge und Wegzüge 
anschaue, dann haben wir in den letzten 3 Jahren im-
merhin ein Plus von 190 Bürgerinnen und Bürgern. Das 
ist auch diesen Ehrenamtlichen aber natürlich auch 
der Kontaktstelle für Rückkehr und Zuzug zu verdan-
ken. Das wirklich tolle Engagement wurde vor kurzem 
besonders gewürdigt. In Spremberg/Grodk fand das 
Netzwerktreffen der Initiativen für Rückkehr und Zuzug 
in Brandenburg statt. Die Chefin der Staatskanzlei, Mi-
nisterin Kathrin Schneider, ließ es sich nicht nehmen, 
einen ganzen Vormittag mit den Akteuren zu beraten, 
wie wir noch mehr Menschen für den ländlichen Raum 
begeistern können, die wir hier brauchen. Durch beson-
dere Anstrengungen, wird doch immer sichtbarer, dass 
die vielen Maßnahmen im Rahmen des Strukturwan-
dels Wirkung zeigen.

Lange Zeit war die Furcht vor einem massiven Verlust 
von Arbeitsplätzen groß. Das kehrt sich um, zu 180°!. 
Die Unternehmen suchen händeringend Arbeitskräfte 
für gut bezahlte Jobs in allen Bereichen. Wir sind im 
Wettbewerb um Menschen, die hier gut leben und ar-
beiten wollen. Helfen werden uns die Milliarden für den 
Strukturwandel aber ohne eine Willkommenskultur wird 
es schwer. Und genau deshalb ist es ebenso wichtig, 
dass sich ganz viele Sprembergerinnen und Sprem-
berger einsetzen für ihre Stadt. In diesem Jahr findet 
endlich wieder das Sommerfest für Rückkehrer und 
Zuzügler am ersten Abend des Heimatfestes – am 12. 
August – im Garten des Spremberger Schlosses statt. 
Machen Sie bitte ordentlich Werbung dafür! Die Mitglie-
der von „Heeme fehlste“ freuen sich darauf, viele Gäste 
begrüßen zu können!
https://www.heeme-fehlste.de/2022/06/08/som-
merfest-fuer-rueckkehr-und-zuzug/

Um Anmeldung wird gebeten, spontanes Vorbeikom-
men ist aber ebenso sehr gewünscht!

Also wir sehen uns, bei sportlichen Veranstaltungen, 
bei der „Weißen Tafel“, beim Sommerfest und beim 
Heimatfest sowieso!

Das wird ein heißer Sommer, ich freue mich darauf, 
möchte aber nicht versäumen, Sie alle wie schon in den 
vergangenen Jahren darum zu bitten, den Bäumen und 
Sträuchern dabei zu helfen, diesen heißen Sommer zu 
überstehen. Beteiligen Sie sich bitte daran, den Pflan-
zen Wasser zu spenden. Auch das ist ein Dienst an der 
Gemeinschaft und auch dieses Engagement hat ein 
großes Dankeschön verdient!

Ihre Bürgermeisterin
Christine Herntier
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Am Mittwoch, dem 06.07.2022, findet um 14:00 Uhr in 03130 
Spremberg/Grodk, Haidemühler Str. 35, Dorfgemeinschafts-
haus Haidemühl, eine Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung statt.

Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Formalien
1.1 Feststellung der Beschlussfähigkeit
1.2 Bestätigung der Tagesordnung (öffentli-

cher Teil)
1.3 Bestätigung des Protokolls vom 

01.06.2022 (öffentlicher Teil)
2. Behandlung von Personalfragen
2.1 G/VII/22/0190 Information zur Ernennung eines Ehren-

beamten auf Zeit
3. Bericht der Polizei
4. Bericht der Stadtverwaltung
5. Aussprache zum Bericht
6. 16.30 Uhr Fragestunde für Einwohner
7. Beschlussfassung
7.1 G/VII/22/0205 Ergänzung des Beschlusses G/

VII/22/0088 - Benennung der Mitglieder 
der Steuerungsgruppe Bürgerhaushalt

7.2 G/VII/22/0209 Beisitzer und deren Stellvertreter für die 
Besetzung der Einigungsstelle der Stadt 
Spremberg/Grodk

7.3 G/VII/22/0208 Förderprogramm Graue Flecken - Ab-
schluss einer öffentlich-rechtlichen Ver-
einbarung

In dieser Ausgabe lesen Sie

A) Amtliche Bekanntmachungen
- 26. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am Mittwoch, 06.07.2022, 14:00 Uhr Seite 3
- Beschlüsse des Hauptausschusses der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Spremberg/Grodk 

vom 20.06.2022 Seite 4
- Amtliche Bekanntmachung – Aufstellung eines Bebauungsplanes Nr. 10c „Gewerbegebiet Ost Teil 2“ Seite 4
- Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung des Vorentwurfes des Bebauungsplanes Nr. 110 „Solarpark Stradow“ Seite 4
- Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung des Vorentwurfes der 14. Änderung des Flächennutzungsplans

 der Stadt Spremberg/Grodk Seite 5
- Amtliche Bekanntmachung – 2. öffentliche Auslegung des Entwurfes der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 95 

„Südanbindung Industriepark Schwarze Pumpe“ Seite 5
B) Inhaltsverzeichnis der Mitteilungen und Informationen  Seite 7

Amtliche Bekanntmachungen

26. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am Mittwoch, 06.07.2022, 14:00 Uhr
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7.4 G/VII/22/0189 Satzung über den Kostenersatz und die 
Gebührenerhebung für Leistungen der 
Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Sprem-
berg/Grodk (Feuerwehrgebührensatzung)

7.5 G/VII/22/0092 Beteiligungsrichtlinie der Stadt Sprem-
berg/Grodk

7.6 G/VII/22/0186-1 Sanierung Bürgerhaus Spremberg/Grodk 
- Glaskunst Eingangsbereich

7.7 G/VII/22/0187 Sanierung Bürgerhaus Spremberg/Grodk 
- Kühlung

7.8 G/VII/22/0188 Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan 
Nr. 114 „Solarpark Hühnerwasser/Wol-
kenberg“

7.9 G/VII/22/0192 Aufstellungsbeschluss für den Flächen-
nutzungsplan der Stadt Spremberg/
Grodk - 18. Änderung

7.10 G/VII/22/0194 Satzung zum besonderen Vorkaufsrecht 
für den Bebauungsplan Nr. 112 „Indust-
riepark Schwarze Pumpe - Erweiterungs-
bereich Süd 4“

7.11 G/VII/22/0195 3. Verlängerung des Grundsatzbeschlus-
ses zur weiteren Verfahrensweise mit Ga-
ragenkomplexen auf städtischem Grund 
und Boden

7.12 G/VII/22/0196 1. Änderung der Entgeltordnung für Klein-
gärten nach der Nutzungsentgeltverord-
nung - hier: Anpassung des jährlichen 
Nutzungsentgeltes für Garagen

7.13 G/VII/22/0197 Anpassung der Miete für Garagen im Eigen-
tum der Stadt Spremberg
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Übersichtsplan B-Plan Nr. 10c „Gewerbegebiet Ost Teil 2“

Spremberg/Grodk, den 12.04.2022

Christine Herntier
Bürgermeisterin

Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung  
des Vorentwurfes des Bebauungsplanes  

Nr. 110 „Solarpark Stradow“
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Spremberg/
Grodk hat in der Sitzung am 03.03.2021 beschlossen, für das 
Gebiet „Solarpark Stradow “ einen Bebauungsplan Nr. 110 ge-
mäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) im umfassenden Ver-
fahren aufzustellen. Eine Umweltprüfung wird durchgeführt.
Das Plangebiet (siehe Geltungsbereich) liegt im Bereich der 
Hochkippe Spremberg/Grodk in der Gemarkung Spremberg/
Grodk, Flur 42 und 43.
Gemäß § 3 Kommunalverfassung Brandenburg (BbgKVerf) und 
§ 3 Abs. 1 Satz 1 BauGB liegen der Plan und die Begründung 
des Vorentwurfes des Bebauungsplanes Nr. 110 „Solarpark 
Stradow“

vom 11.07.2022 bis einschließlich 25.07.2022

öffentlich aus.
Die Unterlagen können während folgender Zeiten im Rathaus 
der Stadtverwaltung Spremberg/Grodk, Am Markt 1, 03130 
Spremberg/Grodk, im Raum 312i im Dachgeschoss eingese-
hen werden:
Mo. 9.00 bis 12.00 Uhr
Di. 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.30 Uhr
Do. 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr

7.14 G/VII/22/0206 Ersatzneubau Schwimmhalle
8. Fragestunde für Stadtverordnete
9. Sonstiges

Nichtöffentlicher Teil
10. Formalien
10.1 Bestätigung der Tagesordnung (nicht öf-

fentlicher Teil)
10.2 Bestätigung des Protokolls vom 

01.06.2022 (nicht öffentlicher Teil)
11. Unterrichtung durch die Verwaltung
12. Beschlussfassung
12.1 G/VII/22/0204 Besetzung der Stelle „Sachgebietsleiter/in 

Haushalt“
12.2 G/VII/22/0022 Aufhebung eines Beschlusses
12.3 G/VII/22/0202 Kauf eines Grundstücks
13. Anfragen an die Verwaltung
14. Sonstiges

Spremberg/Grodk, den 21.06.2022

i. V. Kulik
Herntier
Bürgermeisterin

Beschlüsse des Hauptausschusses 
 der Stadtverordnetenversammlung der 
Stadt Spremberg/Grodk vom 20.06.2022

Gegenstand G/VII/22/0142
Festlegung von Zuschlagskriterien und Bewertungsmatrix 
für Planungsleistungen
Grundlage für zukünftige Ausschreibungen für Planungsleis-
tungen, gleich welcher Art, soll das als Anlage 1 beigefügte 
Grobkonzept für die Zuschlagskriterien und die Bewertungs-
matrix sein.

Christine Herntier
Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachung –  
Aufstellung eines Bebauungsplanes Nr. 10c 

 „Gewerbegebiet Ost Teil 2“
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Spremberg hat in 
der Sitzung am 24.02.2022 beschlossen, für das Gebiet „Gewer-
begebiet Ost Teil 2“ einen Bebauungsplan Nr. 10c gemäß § 3 
Brandenburgische Kommunalverfassung und § 2 Abs. 1 Bau-
gesetzbuch aufzustellen.
Der räumliche Geltungsbereich (siehe Übersichtsplan) umfasst 
in der Gemarkung Spremberg/Grodk:
Flur 13 die Flurstücke 30/1; 30/5; 30/6; 31/2; 31/3; 32/2; 32/3; 
33/2; 33/3; 33/4; 34/2; 35/2; 37/1; 37/2; 38; 39/1; 40; 41; 42; 43; 
44; 82; 83; 84; 86; 89; 91; 112; 113; 130; 131; 132; 133; 134; 135; 
136; 137; 138,
Flur 29 die Flurstücke 159; 162/2; 164/2; 166; 167; 168; 169/1; 
170/2; 171/2; 172/2; 172/3; 172/7; 173/2; 173/3; 174; 175; 177; 
178/2; 178/3; 179/2; 179/3; 180; 181/1; 181/2; 191; 193; 195; 196; 
197; 199; 200; 202; 203; 240; 241; 242; 253; 309; 310; 311; 312; 
315; 316; 317; 318; 319 und
Flur 30 die Flurstücke 1; 2; 3; 44; 45; 47/1; 96; 126; 144; 146; 147; 
149; 150; 152; 165; 166; 167; 168; 169; 170; 201; 202; 204.

Es werden folgende Planungsziele angestrebt:
- Ausweisung eines Gewerbegebietes (GE) im Sinne des § 8 

Baunutzungsverordnung (BauNVO)
- Schaffung der Zulässigkeitsvoraussetzungen für die Errich-

tung und Erweiterung von Gewerbebetrieben
Eine Umweltprüfung wird durchgeführt.
Der Beschluss wird hiermit bekannt gemacht.
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können während dieser Auslegungsfrist schriftlich oder zur 
Niederschrift vorgebracht werden.
Die Auslegung des Entwurfes der 14. Änderung des Flächen-
nutzungsplans der Stadt Spremberg/Grodk für die Dauer eines 
Monats erfolgt nach Fassung des Billigungs- und Offenlagebe-
schlusses durch die Stadtverordnetenversammlung der Stadt 
Spremberg/Grodk.

Bereich der 14. Änderung des Flächennutzungsplans

Der Vorentwurf des Bebauungsplanes mit Begründung können 
in der Zeit der Auslegung auch im Internet unter 
www.spremberg.de eingesehen werden.

Christine Herntier
Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachung – 
 2. öffentliche Auslegung des Entwurfes 
 der 1. Änderung des Bebauungsplanes  

Nr. 95 „Südanbindung Industriepark 
Schwarze Pumpe“

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Spremberg/
Grodk hat nach Prüfung des Vorliegens der Voraussetzungen 
in der Sitzung am 15.12.2021 beschlossen, den Bebauungsplan 
Nr. 95 „Südanbindung Industriepark Schwarze Pumpe“ in An-
wendung von § 2 i.V.m. § 13 Baugesetzbuch im vereinfachten 
Verfahren zu ändern.
Es werden folgende Planungsziele angestrebt:
- Schaffung der Zulässigkeitsvoraussetzungen für die Errich-

tung einer öffentlichen Verkehrsfläche zur Südanbindung 
des Industrieparks Schwarze Pumpe/Carna Plumpa

- Klassifizierung der Verkehrsfläche als sonstige öffentliche 
Straße gem. § 3 Abs. 5 Brandenburgisches Straßengesetz 
(BbgStrG)

Eine Umweltprüfung wird nicht durchgeführt.
Der Entwurf des Bebauungsplans wurde nach der 1. Auslegung 
noch einmal geringfügig geändert. Gemäß § 3 Kommunalver-
fassung Brandenburg (BbgKVerf) und § 13 Abs. 2 Nr. 2 Bauge-
setzbuch (BauGB) liegen der geänderte Plan und die Begrün-
dung des Entwurfes der 1. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 95 „Südanbindung Industriepark Schwarze Pumpe“ (siehe 
Geltungsbereich)

vom 11.07.2022 bis einschließlich 11.08.2022

öffentlich aus.
Der räumliche Geltungsbereich des künftigen Bebauungspla-
nes grenzt südlich an den Industriepark Schwarze Pumpe an 
und verläuft geradlinig bis auf die Dresdener Chaussee zu (sie-
he Übersichtsplan).

Die Öffentlichkeit wird über die allgemeinen Ziele und Zwecke 
der Planung unterrichtet, ihr wird Gelegenheit zur Äußerung 
und Erörterung gegeben. Stellungnahmen zum Vorentwurf 
können während dieser Auslegungsfrist schriftlich oder zur 
Niederschrift vorgebracht werden.
Die Auslegung des Bebauungsplanentwurfes für die Dauer ei-
nes Monats erfolgt nach Fassung des Billigungs- und Offen-
lagebeschlusses durch die Stadtverordnetenversammlung der 
Stadt Spremberg/Grodk.

Geltungsbereich und Lage im Stadtgebiet des Bebauungsplans 
Nr. 110 „Solarpark Stradow“

Der Vorentwurf des Bebauungsplanes mit Begründung können 
in der Zeit der Auslegung auch im Internet unter 
www.spremberg.de eingesehen werden.

Christine Herntier
Bürgermeisterin

Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung 
 des Vorentwurfes der 14. Änderung  

des Flächennutzungsplans  
der Stadt Spremberg/Grodk

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Spremberg/
Grodk hat in der Sitzung am 03.03.2021 beschlossen, den Flä-
chennutzungsplan (FNP) der Stadt Spremberg/Grodk im Ver-
fahren nach § 2 Baugesetzbuch (BauGB) zu ändern.
Der Bereich des Bebauungsplanes Nr. 110 „Solarpark Stra-
dow“, dessen Aufstellung beschlossen ist, ist im geltenden Flä-
chennutzungsplan teils als Flächen für die Landwirtschaft und 
teils als Wald dargestellt. Planungsziel ist die Ausweisung der 
dargestellten landwirtschaftlichen und Waldflächen als Son-
derbaufläche Solar.
Das Plangebiet (siehe Geltungsbereich) liegt im Bereich der 
Hochkippe Spremberg/Grodk in der Gemarkung Spremberg/
Grodk, Flur 42 und 43.
Gemäß § 3 Kommunalverfassung Brandenburg (BbgKVerf) und 
§ 3 Abs. 1 Satz 1 BauGB liegen der Plan und die Begründung 
des Vorentwurfes der 14. Änderung des Flächennutzungspla-
nes

vom 11.07.2022 bis einschließlich 25.07.2022

öffentlich aus.
Die Unterlagen können während folgender Zeiten im Rathaus 
der Stadtverwaltung Spremberg/Grodk, Am Markt 1, 03130 
Spremberg/Grodk im Raum 312i im Dachgeschoss eingesehen 
werden:
Mo. 9.00 bis 12.00 Uhr
Di. 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.30 Uhr
Do. 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Die Öffentlichkeit wird über die allgemeinen Ziele und Zwecke 
der Planung unterrichtet, ihr wird Gelegenheit zur Äußerung 
und Erörterung gegeben. Stellungnahmen zum Vorentwurf 
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Die Unterlagen können während folgender Zeiten im Rathaus 
der Stadtverwaltung Spremberg/Grodk, Am Markt 1, 03130 
Spremberg/Grodk im Raum 312i im Dachgeschoss eingesehen 
werden:
Mo. 7.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr
Di. 7.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.30 Uhr
Mi. 7.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr
Do. 7.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Fr. 7.30 bis 12.00 Uhr
Stellungnahmen können während dieser Auslegungsfrist zum 
Entwurf schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht werden. 

Verspätet abgegebene Stellungnahmen können bei der Be-
schlussfassung über den Bebauungsplan gemäß § 4a Abs. 6 
BauGB unberücksichtigt bleiben. Ein Antrag nach § 47 Verwal-
tungsgerichtsordnung (VwGO) ist unzulässig, wenn mit ihm nur 
Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller 
im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend ge-
macht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.
Der Entwurf des Bebauungsplanes mit Begründung können 
gem. § 4a Abs. 4 BauGB in der Zeit der der Auslegung zusätz-
lich auch im Internet unter www.spremberg.de eingesehen wer-
den.

Übersichtsplan
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Geltungsbereich der geänderten 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 95 „Südanbindung Industriepark Schwarze Pumpe“

Christine Herntier
Bürgermeisterin

In dieser Ausgabe lesen Sie

B) Inhaltsverzeichnis der Mitteilungen und Informationen  Seite   7
Informationen aus dem Rathaus
- Gremiensitzungen der Stadt Spremberg/Grodk im Jahr 2022 Seite   8
- Schiedsstellen in der Stadt Spremberg/Grodk Seite   8
- Verleihung der Ehrenmedaille „Besondere Verdienste für die Stadt Spremberg“ an Herrn Günther Kraske, 
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Gremiensitzungen der Stadt Spremberg/Grodk im Jahr 2022

Gremium Ort Beginn Termine 2022
Stadtverordnetenversammlung (SVV) Dorfgemeinschaftshaus Haidemühl/Gózdê 14:00 Uhr 06.07., 05.10., 

07.12.
Hauptausschuss (HA) Dorfgemeinschaftshaus Haidemühl/Gózdê 18:00 Uhr 19.09., 21.11.
Ausschuss Bauen, Ordnung und Sicherheit 
(ABOS)

Dorfgemeinschaftshaus Haidemühl/Gózdê 18:00 Uhr 05.09., 07.11.

Ausschuss Bildung, Kultur, Sport und Soziales
(BKSS)

Dorfgemeinschaftshaus Haidemühl/Gózdê 18:00 Uhr 31.08., 09.11.

Ausschuss Finanzen und Rechnungsprüfung 
(AFRP)

Dorfgemeinschaftshaus Haidemühl/Gózdê 18:00 Uhr 08.09., 13.10., 
10.11.

Ortsbeirat Cantdorf/Konopotna Ratssaal Rathaus oder Kita Cantdorf 18:00 Uhr 24.08., 16.11.
Ortsbeirat Graustein/Syjk „Alte Schule“ Graustein/Syjk 19:00 Uhr 19.09., 05.12.
Ortsbeirat Groß Luja/Łojow Sportlerheim Groß Luja/Łojow 19:00 Uhr 01.09., 17.11.
Ortsbeirat Haidemühl/Gózdê Dorfgemeinschaftshaus Haidemühl/Gózdê 18:00 Uhr 20.09., 06.12.
Ortsbeirat Hornow/Lûšçe Gemeindezentrum Hornow/Lûšçe 18:30 Uhr 13.09., 29.11.
Ortsbeirat Lieskau/Lûsk Dorfgemeinschaftshaus Lieskau/Lûsk 18:00 Uhr 12.09., 28.11.
Ortsbeirat Schönheide/Prašyjca Gemeindeversammlungsraum Teichstraße 18:00 Uhr 06.09., 22.11.
Ortsbeirat Sellessen/Zelezna Ratssaal Rathaus oder Ortsbeiratsbüro 18:30 Uhr 30.08., 15.11.
Ortsbeirat Schwarze Pumpe/Carna Plumpa Grundschule „Geschwister Scholl“ 18:00 Uhr 08.09., 24.11.
Ortsbeirat Terpe/Terpje Begegnungsstätte „Alter Konsum“ 19:00 Uhr 31.08., 19.10.
Ortsbeirat Trattendorf/Dubrawa Ratssaal Rathaus oder Behindertenwerk GmbH 18:00 Uhr 25.08., 20.10.
Ortsbeirat Türkendorf/Zakrjow Dorfgemeinschaftshaus Türkendorf/Zakrjow 19:00 Uhr 29.08., 14.11.
Ortsbeirat Wadelsdorf/Zakrjejc Gemeindebüro Wadelsdorf/Zakrjejc 19:00 Uhr 15.09., 01.12.
Ortsbeirat Weskow/Wjaska Feuerwehrgerätehaus Weskow/Wjaska 18:00 Uhr 21.11.

Bürgerzentrum „Alte Schule“ Weskow/Wjaska 18:00 Uhr 22.08.

Schiedsstellen in der  
Stadt Spremberg/Grodk

Überhängende Äste und liegengebliebenes Obst aus dem 
Nachbargarten, Streit und Lärm im Haus. Es gibt viele Strei-
tigkeiten, bei denen die Vermittlung durch eine Schiedsperson 
schon oft die Lösung in festgefahrenen Konfliktsituationen sein 
kann.
Unter dem Motto „Schlichten statt Richten“ besteht die Aufga-
be einer Schiedsperson darin, verhärtete Fronten durch Ver-
handlungsgeschick aufzubrechen und dadurch kleinere Mei-
nungsverschiedenheiten und Streitigkeiten zivilrechtlicher und 
strafrechtlicher Art zu schlichten.
Die Zielvorstellung besteht darin, dass die streitenden Parteien 
ihren Streit beilegen und einen Vergleich schließen. Oftmals ist 
die Durchführung einer Schlichtungsverhandlung Vorausset-
zung, um den Rechtsweg zu beschreiten.
Das Schlichtungsverfahren ist durch die Schiedsperson auf 
Antrag durchzuführen in:
1. Bürgerlichen Rechtsstreitigkeiten wie zum Beispiel

. vermögensrechtliche Ansprüche, wie Schadensersatz, 
Schmerzensgeld und Herausgabe von Sachen, die Be-
achtung der Hausordnung, sowie nachbarrechtliche 
Belange

. nichtvermögensrechtliche Streitigkeiten wegen Verlet-
zung der persönlichen Ehre (außer in Presse und Rund-
funk)

2. In Strafsachen wie beispielsweise
. Hausfriedensbruch, Beleidigung, Verletzung des Brief-

geheimnisses, Körperverletzung (§§ 223 und 229 StGB), 
Bedrohung, Sachbeschädigung

In der Stadt Spremberg/Grodk gibt es insgesamt 3 Schieds-
stellen.
Schiedsstelle I Frau Conny Rudolph Tel.: 0157 02202006
Schiedsstelle II Herr 

Klaus-Dieter Peters, Tel.: 03563 9895591
Schiedsstelle III Frau Dr. Ilona Schulz, Tel.: 03563 602223.

Weitere Informationen zum Thema und welche Schiedsperson 
für Sie zuständig ist, finden Sie auf der Internetseite 
www.spremberg.de

Verleihung der Ehrenmedaille  
„Besondere Verdienste 

 für die Stadt Spremberg“ 
 an Herrn Günther Kraske,  

Muskauer Straße 81,  
03130 Spremberg/Grodk

Der Spremberger Kulturbund e. V. hat Herrn Günther Kraske, 
Muskauer Straße 81, 03130 Spremberg/Grodk, für die Verlei-
hung der Ehrenmedaille „Besondere Verdienste für die Stadt 
Spremberg“ vorgeschlagen.

Begründung:
Des Spremberger Kulturbund e. V., schlägt Herrn Günther 
Kraske, geboren am 1. Mai 1921, Bürger der Stadt Spremberg, 
für die Ehrenmedaille der Stadt Spremberg vor.
Herr Günther Kraske, unser 101jähriger Autor und Redaktions-
mitglied, ist seit der Entstehung des seit 1989 erscheinenden 
Heimatkalenders, damals noch Heimatkalender des Kreises Sp-
remberg, ab 1994 der Stadt Spremberg, als Redaktionsmitglied 
und Autor vom ersten Tag bis heute vollkommen ehrenamtlich in 
der Redaktion des Heimatkalenders tätig. Er ist mitverantwort-
lich für die Redaktionsarbeit und Auswahl von Artikeln. Mit sei-
nen Ideen trägt er zum Gelingen der Heimatkalender bei.
Um seine Forschungen zu belegen, fährt er unter anderen bis 
nach Potsdam, um in Archiven nach Belegen und Beweisen zu 
suchen, ohne seine Kosten in Rechnung zu stellen. Sein zwei-
tes Wohnzimmer ist das Archiv der Stadt Spremberg, wo er für 
seine Artikel die nötigen Forschungen betreibt und sich auf die 
Hilfe der Mitarbeiter verlassen kann.
Herr Günther Kraske war auch maßgeblich bei der Erstellung 
der Chronik „700 Jahre Spremberg“ mit beteiligt.
Der Heimatkalender der Stadt Spremberg erscheint jährlich seit 
1989 ohne Unterbrechung, er wird weltweit gelesen und hat 
die Stadt Spremberg über Landesgrenzen hinweg bekannt ge-
macht. Für viele Spremberger in und auch außerhalb Deutsch-
lands ist er eine beliebte und abwechslungsreiche Lektüre, die 
viel über unsere Heimatstadt und Umgebung erzählt.
Günther Kraske erledigt all seine ehrenamtlichen Aufgaben mit 
Hingabe und aus Liebe zur Geschichte seiner Stadt auch wenn 
er nicht in Spremberg geboren wurde.
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1. konstituierende Sitzung  
der Steuerungsgruppe Bürgerhaushalt

Im Jahr 2023 startet die Stadt Spremberg/Grodk mit dem ers-
ten Bürgerhaushalt für die Bürgerinnen und Bürger. Ziel ist es, 
die Einwohnerinnen und Einwohner für die aktive Mitwirkung 
an der Entwicklung ihrer Heimatstadt sowie an der Gestaltung 
ihres Wohnumfeldes zu gewinnen.
Für die Durchführung des Verfahrens zum Bürgerhaushalt wird 
gemäß der Satzung über den Bürgerhaushalt der Stadt Sprem-
berg/Grodk eine Steuerungsgruppe gebildet, die sich aus je-
weils einer Vertreterin bzw. einem Vertreter der Fraktionen der 
Stadtverordnetenversammlung, aus Vertreterinnen bzw. Vertre-
tern der Bürgerschaft auf Vorschlag der Fraktionen in gleicher 
Anzahl wie die Anzahl der Stadtverordneten, je einem Vertre-
ter des Seniorenbeirates und des Kinder- und Jugendbeirates 
sowie drei Vertreterinnen bzw. Vertretern der Stadtverwaltung 
zusammensetzt.
Die 1. konstituierende Sitzung der Steuerungsgruppe Bürger-
haushalt findet am Montag, 4. Juli 2022, 17.00 Uhr, im Ratssaal 
des Rathauses statt.

Projekt Pakt für Pflege/ 
Pflege vor Ort

Wann
01.04. - 31.12.2022 – Maßnahmenverlängerung durch MSGIV 
bis 2023 bereits beschlossen
Wo
Spremberg/Grodk und Ortsteile
Wer
Verwaltung: Erfassung Unterstützungsbedarf, Koordinierung 
der Maßnahmen, Sachbearbeitung Zuwendungen in Zusam-
menarbeit mit 5 Trägern in Spremberg/Grodk und Ortsteile
Ziele
Aufbau von Hilfen im Vor- und Umfeld von Pflegebedürftigkeit, 
Netzwerke schaffen, Ehrenamt stärken/unterstützen
Geplante Maßnahmen
Teilhabe am Leben - Aufbau/Ausbau von Beschäftigungsange-
boten;
Alltagsunterstützende Angebote - Hilfe im Haushalt, Einkaufen, 
Essen;
Mobilitätshilfe im Sozialraum - Überwindung von Distanzen;
Schulungen/Fortbildungen zu z. B. Demenz
Höhe der Förderung durch das Land
82.700 €
Antragsteller
Stadt Spremberg/Grodk,
Gelder werden nach Mittelanforderung an Träger ausbezahlt
Kontakt
Aline Erdmann / Sebastian Kron
Bereich Bürgermeisterin
03563 340150 / 03563 340151
Erstes Trägertreffen: Do., 07.07.22 von 10 - 12 Uhr im Berg-
schlösschen, Bergstraße, Spremberg/Grodk

Die Redaktion des Heimatkalenders und die Mitglieder des 
Vorstandes des Spremberger Kulturbund e. V. sind sich einig, 
dass Herr Günther Kraske sich sehr um die geschichtliche Er-
forschung der Stadt Spremberg verdient gemacht hat und stellt 
daher den Antrag auf Auszeichnung mit der Ehrenmedaille der 
Stadt Spremberg.
Gemäß der Richtlinie der Stadt Spremberg zur Verleihung der 
Ehrenmedaille „Besondere Verdienste für die Stadt Sprem-
berg“, veröffentlicht im Amtsblatt für die Stadt Spremberg Nr. 
12/2018 vom 12.10.2018, wird den Bürgern hiermit das Recht 
eingeräumt, bis zum 29.07.2022 zusätzliche Begründungen 
bzw. Einwände zur Verleihung der Ehrenmedaille „Besondere 
Verdienste für die Stadt Spremberg“ an Herrn Günther Kraske 
schriftlich geltend zu machen (Stadt Spremberg/Grodk, Bür-
germeisterin, Am Markt 1, 03130 Spremberg/Grodk).

Hitze und Trockenheit machen den Bäumen 
in Spremberg/Grodk zu schaffen –  

Bitte helfen Sie gießen!
Seit mehreren Wochen hat es in und um Spremberg/Grodk 
keine nennenswerten Niederschläge gegeben. Dies in Verbin-
dung mit hohen Temperaturen macht unseren Stadtbäumen zu 
schaffen. Bei länger anhaltenden hochsommerlichen Tempera-
turen haben alle Lebewesen eines gemeinsam: einen Riesen-
durst!
Während wir Menschen selbst für ausreichende Flüssigkeits-
zufuhr sorgen können, sind Pflanzen in Hitze- und Trockenpe-
rioden auf unsere Hilfe angewiesen. Ein Baum verdunstet bis 
zu 400 Liter Wasser am Tag. Wenn der Boden langsam aus-
trocknet, beginnt für Bäume und andere Pflanzen das große 
Dursten.
Die Folgen dieses Trockenstresses werden in den nächsten 
Jahren durch vermehrte Totholzbildung und eine höhere Anfäl-
ligkeit für Baumschädlinge für jeden sichtbar sein.
Junge und neu gepflanzte Bäume leiden besonders schnell 
und können sogar eingehen. Ihr Wurzelwerk reicht noch nicht 
so tief, darum können sie keine Feuchtigkeit aus tieferen Erd-
schichten ziehen. Erst nach etwa zehn Jahren haben Bäume 
ausreichend tiefe Wurzeln gebildet, um auch tiefer im Boden 
gespeichertes Wasser zu erreichen. Jungbäume sollten einmal 
wöchentlich ca. 60 Liter Wasser und Altbäume mindestens ca. 
100 Liter Wasser bekommen. Zur Orientierung: ein normaler Ei-
mer fasst rund zehn Liter.
Leider sind die Kapazitäten des Betriebshofes für die Wässe-
rung der Bäume auf Grund der Vielzahl von Aufgaben recht ein-
geschränkt.
Im Stadtgebiet Spremberg/Grodk einschließlich der Ortsteile 
befinden sich über 20.000 Bäume. Es müsste mehrere Tage 
lang Dauerregen geben, damit die Bäume wieder auf genug 
Wasserreserven im Boden zugreifen könnten.
Deshalb bitte ich Sie auch in diesem Jahr:
Helfen Sie dabei, dass unsere Bäume, Sträucher und Gehölze 
in dieser heißen Jahreszeit ausreichend mit Wasser versorgt 
werden.
Selbstverständlich tun die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter un-
seres Betriebshofes alles, um das städtische Grün ausreichend 
zu wässern.
Aber wir brauchen Ihre Unterstützung, um in unserer grünen 
Stadt auch in dieser heißen Zeit den Einwohnern, unseren Gäs-
ten aber auch der Tierwelt schattige Ruheplätze anbieten zu 
können.
Ich freue mich über jede helfende Hand, die den Bäumen und 
den anderen Pflanzen vor Ihren Häusern und Grundstücken 
das so wichtige Naß spendet.

Vielen Dank!

Ihre Bürgermeisterin
Christine Herntier

Verteilung
Direkt in Ihren 
Briefkasten.

LINUS WITTICH 
Medien KG
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Der offizielle Titel der Istanbul-Konvention lautet „Übereinkom-
men des Europarats zur Verhütung und zur Bekämpfung von 
Gewalt gegen Frauen und häusliche Gewalt“. Sie ist ein völker-
rechtlicher Menschenrechtsvertrag und wurde nach mehrjäh-
rigen Verhandlungen der Staaten des Europarates in Istanbul 
beschlossen.
2018 ist das Übereinkommen auch in Deutschland in Kraft ge-
treten.
Die Istanbul-Konvention ist somit die stärkste rechtliche 
Grundlage zur Abschaffung von Gewalt gegen Frauen, die es 
in Deutschland gibt.
Das Frauenhaus Guben, das einzige im Landkreis Spree-Nei-
ße, feierte am 01.06.22 sein 30-jähriges Bestehen. Zu diesem 
Anlass gab es einen Fachtag zum Thema „Prävention und Be-
kämpfung häuslicher Gewalt“ in Guben, bei dem verschiedene 
Beratungs- und Unterstützungsangebote vorgestellt wurden.
Herr Mette von der Polizeiinspektion CB/SPN stellte die Statis-
tik „Häuslicher Gewalt“ für Cottbus, Spree-Neiße, Guben und 
Spremberg/Grodk vor:

2019 2020 2021
Fälle Häusl. Gewalt 295 357 411
Abgeschl. Verfahren 411 491 576
Guben 12 27 19

Die steigende Tendenz ist er-
schreckend und sollte uns ALLE 
für das Thema sensibilisieren.
Bestehende kommunale Netz-
werke, Strukturen und Erfahrun-
gen in Kommunen und Kreisen 
bieten bereits gute Ansätze für 
interdisziplinären Gewaltschutz.
Die Stadt Spremberg/Grodk hält 
eine Frauennotwohnung unter 
der Trägerschaft der Volksso-
lidarität LV Brandenburg e. V., 
Verbandsbereich Lausitz vor. Die 3 ehrenamtlichen Mitarbei-
terinnen wechseln sich ab und sind rund um die Uhr erreich-
bar, um betroffenen Frauen (auch mit Kind/ern) zu helfen: 0152 
57892124.
Bei Fragen können Sie sich auch an die Gleichstellungsbe-
auftragte der Stadt Spremberg/Grodk wenden: 03563 340150 
oder a.erdmann@stadt-spremberg.de.

Die Stadt Spremberg/Grodk  
sucht Schiedspersonen

Für die Schiedsstelle II der Stadt Spremberg/Grodk ist das 
Amt der Schiedsperson sowie das Amt der stellvertretenden 
Schiedsperson der Schiedsstelle III neu zu besetzen.
Die Aufgabe einer Schiedsperson besteht darin, festgefahre-
ne Konfliktsituationen und verhärtete Fronten durch Verhand-
lungsgeschick aufzubrechen und dadurch Meinungsverschie-
denheiten und Streitigkeiten zivilrechtlicher und strafrechtlicher 
Art zu schlichten.
Der Zuständigkeitsbereich der Schiedsstelle II erstreckt sich 
auf Teile des Stadtzentrums sowie auf den Ortsteil Trattendorf/
Dubrawa.
Die Bewerber sollten folgende Voraussetzungen erfüllen:

- Besitz des Wahlrechts
- Vollendung des 25. Lebensjahres
- Wohnsitz möglichst im Bereich der Schiedsstelle
- nach ihrer Persönlichkeit und ihren Fähigkeiten für das Amt 

geeignet
- über soziale Kompetenz verfügen, die Fähigkeit zum Zuhö-

ren und Moderationsgeschick besitzen
- Bereitschaft zur Teilnahme an Schulungen und Weiterbil-

dungen

Die Tätigkeit der Schiedsperson ist ehrenamtlich. Eine monatli-
che Aufwandsentschädigung wird gewährt.

Auftaktkonferenz 2022  
der BMBF-Fördermaßnahmen „REGION. 

innovativ - Kreislaufwirtschaft“ und  
„Kommunen innovativ“ am 13./14.06.2022  

in Berlin

Die Verbundpartner*innen aus Guben, der BTU und Sprem-
berg/Grodk des Projektes „Kommunen innovativ-Altersinnova-
tionen“ waren auch dabei und stellten die gemeinsame Maß-
nahme vor.
Die Tagesordnung war gut gefüllt mit: Vorstellung aller Ver-
bundvorhaben, Workshops zu interessanten Querschnittsthe-
men der Vorhaben und ein Blick auf erste Ergebnisse der För-
dermaßnahmen „Kommunen innovativ“ sowie ausreichend Zeit 
für die gegenseitige Vernetzung.
Die Fotoausstellung stellte alle Projekte noch einmal bildlich 
dar.
Ansprechperson im Rathaus Spremberg/Grodk: Sebastian 
Kron, Tel.: 03563 340151, Mail: s.kron@stadt-spremberg.de

Die Gleichstellungsbeauftragte  
der Stadt Spremberg/Grodk informiert: 

Gleichstellungspolitik im Europarat
Seit 2012 wird das Thema Gleichstellung von Frauen und Män-
nern im Europarat in der Kommission für Geschlechtergleich-
stellung (Gender Equality Commission, GEC) behandelt. Zeit-
gleich mit der Einrichtung der GEC startete der Europarat ein 
übergreifendes Programm zur Gleichstellung von Frauen und 
Männern (Transversal Programme for Gender Equality). Ziel 
des Programms ist, dass die Gleichstellung von Frauen und 
Männern von allen Institutionen und Gremien des Europarates 
gleichermaßen verfolgt wird.
Im März 2018 verabschiedete der Ministerrat die „Strategie für 
die Gleichstellung der Geschlechter des Europarates 2018 bis 
2023“. Strategische Schwerpunkte der Strategie sind:
• Prävention und Bekämpfung von Geschlechterstereotypen 

und Sexismus;
• Verhinderung und Bekämpfung von Gewalt gegen Frauen 

und häuslicher Gewalt;
• Sicherstellung des gleichen Zugangs zur Justiz;
• Erreichen einer ausgeglichenen Vertretung von Frauen 

und Männern in der politischen und öffentlichen Entschei-
dungsfindung;

• Schutz der Rechte von Mädchen und Frauen mit Migra-
tions- oder Flüchtlingshintergrund;

• Gender Mainstreaming (Verpflichtung, bei allen Entschei-
dungen die unterschiedlichen Auswirkungen auf Männer 
und Frauen in den Blick zu nehmen) in allen Politiken und 
Maßnahmen.

Am 7. April 2011 wurde die Europaratskonvention zur Verhü-
tung und Bekämpfung von Gewalt an Frauen und häusli-
cher Gewalt, die sogenannte Istanbul-Konvention, vom Minis-
terkomitee verabschiedet.
Istanbul goes Brandenburg - Konvention zur Verhütung 
und Bekämpfung von Gewalt gegen Frauen
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014/22
Schlüsselbund mit insg. 4 Schlüsseln und einem silberfarbenen 
runden Anhänger, in welchem eine „4“ ausgestanzt ist
Fundtag/-ort: 25.03.2022/Pfortenplatz Spremberg
015/22
Schlüsselbund mit 5 Schlüsseln, davon evtl. 1 Mopedschlüssel 
(?) sowie einem
schwarz-/silberfarbigen Metallanhänger „Tom“ und einem Smi-
ley-Anhänger aus Gummi
Fundtag/-ort: 30.03.2022/auf der Hochkippe Pulsberg im Wald
018/22
1 Schlüssel an grünem Schlüsselband mit der Aufschrift „www.
fuehrergruppe.de
Buchard Führer Räume zum Leben“
Fundtag/-ort: 28.04.2022/Spemberg Schlesische Str./Schlucht
021/22

Brillen
Brille mit Metallrahmen, Farbe der Bügel und des Rahmens: 
anthrazit, Rahmen oben mit schwarzem Kunststoff abgesetzt
Fundtag/-ort: 06.03.2022/Krankenhaus Spremberg, Behinder-
ten-WC
012/22
Damenbrille, Kunststoffgestell, Farbe: dunkelbraun/hellbraun 
gemustert, an den Bügeln
etwas silberfarbenes Metall
Fundtag/-ort: 18.03.2022/im Spremberger Krankenhaus auf ei-
ner Bank gefunden
019/22
Damenbrille von Fielmann, Kunststoffgestell, Farbe: dunkel-/
hellbraun gemustert
Fundtag/-ort: 09.04.2022/lag auf dem Fensterbrett des Hauses 
Mühlenstr. 3 a
020/22

Schmuck
goldfarbene Damenarmbanduhr, Marke: Serpac, Anzeigeart: 
analog
Fundtag/-ort: 22.12.2021/Rolltreppe im CCS Spremberg, Am 
Markt 5
001/22

Sonstiges
Motorradrahmen MZ ES 150, Farbe: blau, Fahrgestell-Nr.: 
5622242
Fundtag/-ort: 18.01.2022/Bergmannsweg Spremberg
009/22
schweres, grobes Motorrad-/Fahrradschloss mit schwarzem 
Stoff ummantelt mit roter Aufschrift: „TRELOCK“ sowie der da-
zugehörigen schwarzen Aufbewahrungstasche (aus Stoff)
Fundtag/-ort: 06.03.2022/Spremberg, OT Trattendorf, Kraft-
werkstraße vor der Gaststätte „Schmiedestübchen“
011/22
VW-Autoschlüssel, Beschriftung des schwarzen Lederanhän-
gers: „Autohaus Schulze Cottbus, Forst“
Fundtag/-ort: 23. KW/Parkplatz der „Heidegrundschule“, OT 
Sellessen/Zelezna
025/22

Die gesetzlich vorgeschriebene Aufbewahrungsfrist von Fund-
sachen beträgt 6 Monate (ab Bekanntwerden bei der Behörde).
Informationen zu Fundsachen erteilt das Bürgerbüro, Bahnhof-
str. 1,
Telefon: 340 - 343, 340 - 331, 340 – 332

Die Schiedsperson wird von der Stadtverordnetenversamm-
lung für die Dauer von 5 Jahren gewählt und vom Direktor des 
Amtsgerichts Cottbus nach den Vorschriften des Schiedsstel-
lengesetzes berufen und verpflichtet.
Die Stadt Spremberg/Grodk bittet alle interessierten Bürger 
ihre schriftliche Bewerbung bis zum 31.07.2022 unter Angabe 
von

- Name, Vorname, Geburtsname
- Adresse
- Beruf
- Geburtstag und -ort
- Telefonnummer oder E-Mail

formlos bei der Stadt Spremberg/Grodk, FB 32, Ordnungsan-
gelegenheiten, Am Markt 1 in 03130 Spremberg/Grodk einzu-
reichen.

Allgemeine Informationen zum Schiedsamt sind im Internet un-
ter www.schiedsamt.de abrufbar.

Fundverzeichnis
Stand: 20.06.2022

Geldbörse
schwarze Geldbörse mit Bargeld
Fundtag/-ort: 30.04.2022/Höhe ehem. Postfiliale in Spremberg
023/22

Fahrräder
28er Damenfahrrad „Kettler Alu-Rad“, Farbe: schwarz-türkis,  
7 Gänge, Gepäckträger sowie schwarze Schutzbleche vorn 
und hinten
Fundtag/-ort: 18.03.2022/ im Bereich Hammerlache in Sprem-
berg
013/22
26er Herrenfahrrad (Mountainbike), GIANT Track“, royalblau mit 
pinkfarbener Schrift,
21-Gang-Schaltung
Fundtag/-ort: 15.03.2022/stand seitlich am Rathaus im Fahr-
radständer (seit ca. 3 Wochen)
017/22

Handys
Handy „Panasonic“
Fundtag/-ort: 29.04.2022/zwischen ehem. Commerzbank-Filia-
le (Dresdener Str.) und Asahi (Gartenstr.)
022/22

Schlüssel
Schlüsselbund mit 15 Schlüsseln sowie einer runden numme-
rierten Alu-Marke
Fundtag-/ort: 04.01.2022/Spremberg, Hoyerswerdaer Straße
004/22
einzelner Sicherheitsschlüssel mit viereckigem Kopf in einem 
kleinen Schlüsseltäschchen, welches mit Zitronen bedruckt ist
Fundtag-/ort: im Dezember 2021/Kaufland Spremberg
005/22
einzelner Sicherheitsschlüssel mit rundem Kopf an einem gel-
ben Plasteschildchen mit der Aufschrift: „Hoftor“
Fundtag-/ort: im Dezemberg 2021/Kaufland Spremberg
006/22
2 Sicherheitsschlüssel (davon ein silberfarbener mit runden 
Kopf sowie ein goldfarbener mit viereckigem Kopf) an einem 
blauen Schlüsselband mit der Aufschrift: „Vattenfall“
Fundtag-/ort: im Dezember 2021/Kaufland Spremberg
007/22
einzelner Sicherheitsschlüssel an einem weinroten Lederan-
hänger mit einem metallenen goldfarbenen „D“; auf der Rück-
seite dieses Lederanhängers befindet sich die handschriftliche 
Aufschrift: „Haus Frank Tür“
Fundtag/-ort: etwa Mitte März 2022/n. b.

wittich.de

Besuchen Sie uns im Internet
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Sommerferienticket für beide Spremberger Freibäder ab 28. Juni
Das Sommerferienticket ist ab 28. Juni 2022 im Freibad Koch-
sagrund und ab 1. Juli 2022 im Freischwimmbad im Ortsteil 
Schwarze Pumpe/Carna Plumpa erhältlich.
Das Sommerferienticket gilt für die Dauer der Sommerferien 
im Land Brandenburg vom 7. Juli bis 21. August 2022 und be-
rechtigt die Inhaberin/den Inhaber gegen einmalige Entrichtung 
eines Entgeltes von 5,00 € zum täglichen Eintritt in die Sprem-
berger Freibäder während der Sommerferien im Land Branden-
burg.

Das Ferienticket gilt für alle Kinder und Jugendlichen unter 
18 Jahren sowie Schülerinnen, Schüler und Azubis über 18 Jah-
ren. Ein Altersnachweis, in geeigneter Form (Schülerausweis, 
Personalausweis) ist nur in nicht offensichtlichen Fällen nötig.
Die Ermäßigungen für Inhaberinnen und Inhaber eines Sozial-
passes der Stadt Spremberg/Grodk finden Anwendung.

Stellenausschreibung
In der Stadt Spremberg/Grodk  
ist die Stelle als

Juristischer Sachbearbeiter (m/w/d)

zum nächstmöglichen Termin zu besetzen.

Die detaillierten Stellenausschreibungen finden Sie auf un-
serer Internetseite
www.spremberg.de -> Rathaus -> Stellenausschrei-
bungen

Stellenausschreibung -  
Fachangestellter (m/w/d)  

für Bäderbetriebe
In der Stadt Spremberg/Grodk ist die Stelle als

- Fachangestellter (m/w/d) für Bäderbetriebe

zum nächstmöglichen Termin zu besetzen.
Die detaillierten Stellenausschreibungen finden Sie auf un-
serer Internetseite
www.spremberg.de -> Rathaus -> Stellenausschrei-
bungen

Attraktive Baugrundstücke in bester Lage

Die Stadt Spremberg/Grodk beabsichtigt folgende Liegenschaften zu verkaufen

Gemarkung Sellessen, Flur 3,
Angebot 1 Flurstück 479 585 m² Bauland
Angebot 2 Flurstück 480 585 m² Bauland
Angebot 3 Flurstück 481 585 m² Bauland
Angebot 4 Flurstück 494 1938 m² gesamt, davon 1191 m² Bauland und 747 m² Gartenland
Angebot 5 Flurstück 515 594 m² Bauland

Die Grundstücke liegen im 
räumlichen Geltungsbereich 
der 1. Änderung des Be-
bauungsplanes Nr. 47 „Um-
siedlung Haidemühl“. Dieser 
Bebauungsplan ist ein sog. 
qualifizierter Bebauungsplan 
im Sinne des § 30 (1) BauGB. 
Die Zulässigkeit von Vorhaben 
regelt sich nach den jeweili-
gen Festsetzungen und kann 
nur grundstücksbezogen dar-
gestellt werden.

Der Bebauungsplan kann im 
Geoportal der Stadt Sprem-
berg/Grodk (www.stadt-sp-
remberg.de) eingesehen wer-
den.

Das Mindestgebot beträgt 
50,- € pro m² Bauland, 10,- € 
pro m² Gartenland.

Der Zuschlag erfolgt auf das 
Höchstgebot.

Durch den Bieter ist ein Boni-
tätsnachweis vorzulegen.

Unvollständige Unterlagen 
werden bei der Vergabe nicht 
berücksichtigt.

Die Gebote sind bis zum 29.07.2022 nur im verschlossenen Umschlag für jeweils ein Angebot mit 
der Aufschrift „Ausschreibung Baugrundstück z. B. Angebot 1“ zu senden an:
Stadtverwaltung Spremberg/Grodk
Stadtplanung
Am Markt 1
03130 Spremberg/Grodk
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Bereitschaftsdienste

Notrufe

Polizei 110
Feuerwehr/Notarzt 112
Giftnotruf 030 19240
Hilfetelefon bei Gewalt gegen Frauen 08000 116016
Hilfetelefon bei Gewalt gegen Männer 0800 1239900
Hilfetelefon für Straftatgeneigte Per-
sonen

0800 7022240

Hilfetelefon für Schwangere in Not 0800 4040020
Pflege in Not Brandenburg 0800 2655566
TelefonSeelsorge oder 
Online-Beratung

0800 1110111
www.telefonseelsorge.de

Elterntelefon 0800 1110550
Sorgentelefon „Oskar“ für Eltern 
schwerstkranker Kinder

0800 88884711

Beratungs- und Hilfsangebote für Kinder und Jugendliche
Nummer gegen Kummer 116 111
Online-Beratung bei Kummer und 
Sorgen www.jugendnotmail.de
Online-Beratung durch Kinder und 
Jugendliche bei Cybermobbing oder 
ähnlichem www.juuuport.de
Rat und Hilfe bei Problemen im 
Internet www.jugend.support
Hilfetelefon Sexueller Missbrauch 0800 2255530
Online-Beratung bei Suizidgedanken www.u25-deutschland.de

Beratung bei Gewalt und in Notsituationen (regional)
Beratungsstelle der Polizei 0355 7891085
Opferberatung 0355 7296052
Weißer Ring 0355 5267204
Migrationsberatung der Diakonie 03563 345678
Frauenhaus Cottbus 0355 712150
Frauennotwohnung Spremberg 0152 57 892124

(rund um die Uhr)
Schwangerschaftsberatung des DRK 03563 93361
Kinder- und Jugendnotdienst Cottbus 0800 4786111
Ansprechpartnerin für soziale Belange 
derStadt Spremberg/Grodk 
(Gleichstellungbeauftragte)

03563 340 150
0172 8588483

Beratung Landkreis Spree-Neiße
Schwangerenkonflikt-, Sexual-, 
Familienberatung 03562 98615323
Fachbereich Kinder, Jugend und 
Familie 03563 5755137

Havariedienst bei Störungen
Spremberger Wasser- und Abwasser-
zweckverband (SWAZ)

03563 39060 oder
0171 3105488

Städtische Werke 
Spremberg (Lausitz) GmbH 03563 3907926
Mitnetz Strom 0800 2305070

Sprechstunde bei Bürgermeisterin  
Christine Herntier

Bürgermeisterin Christine Herntier führt jeweils einmal mo-
natlich eine Bürgersprechstunde im Zimmer 218 im Rathaus, 
Am Markt 1, durch.
Die nächste Bürgersprechstunde findet am Dienstag,  
12. Juli 2022, statt.
Bürgerinnen und Bürger können sich an diesem Tag von 
15.00 bis 18.00 Uhr mit ihren Fragen und Problemen aber 
auch mit Anregungen und Ideen direkt an die Bürgermeis-
terin wenden.
Um lange Wartezeiten zu vermeiden, wird gebeten, mit dem 
Sekretariat der Bürgermeisterin unter Telefon 03563 340-
102 eine detaillierte Uhrzeit abzustimmen. Gleichzeitig wird 
gebeten, bei dieser Gelegenheit mit einem kurzen Stichwort 
das Bürgeranliegen mitzuteilen.
Weiterhin haben alle Bürgerinnen und Bürger die Möglich-
keit, den am Rathaus befindlichen Briefkasten für Mitteilun-
gen, Informationen und Vorschläge zu nutzen.

Sprechstunde des Ortsvorstehers  
von Lieskau/Lûsk

Der Ortsvorsteher des Ortsteiles Lieskau/Lûsk, Harry Krause, 
führt zu folgendem Termin die nächste Sprechstunde durch:
Termin: 4. Juli 2022
Zeit: 18.00 bis 19.00 Uhr
Ort: Gemeindebüro

Sprechstunde des Ortsvorstehers  
von Terpe/Terpje

Der Ortsvorsteher des Ortsteiles Terpe/Terpje, Dieter Freißler, 
führt zu folgendem Termin die nächste Sprechstunde durch:
Termin: 4. Juli 2022
Zeit: 18.00 bis 19.00 Uhr
Ort: Begegnungsstätte „Alter Konsum“, Pulsberger 

Weg 1

An Vereine, Verbände, Institutionen, Kirchengemeinden, 
Kindereinrichtungen, Schulen ... !

Die nächste Ausgabe vom
„Amtsblatt für die Stadt Spremberg/Grodk –  

Spremberger Anzeiger“
erscheint am 22. Juli 2022.

Redaktionsschluss ist am 12. Juli 2022 – 12.00 Uhr!
Ihre Texte reichen Sie bitte ein per E-Mail:  

bm-referent@stadt-spremberg.de
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Was? Wann? Wo?

Konzert mit LEA am 2. Juli 2022 auf der 
Freilichtbühne

LEAs Musik steckt voller Leben – mal leicht, mal melan-
cholisch, aber immer ganz klar: LEA
Mit Hits wie „Leiser“, „Immer wenn wir uns sehn“, „110 (Pro-
log)“ und „Treppenhaus“ gehört LEA zu den erfolgreichsten 
Künstlerinnen Deutschlands. Ihre Lieder erzählen wie verton-
te Tagebucheinträge aus ihrem Leben: persönlich, verletzlich, 
stark und immer authentisch. So auch auf ihrem aktuellen Al-
bum „Treppenhaus“, auf das nun eine ergänzte Deluxe-Edition 
folgt. Neben den Originalsongs enthält die Neuauflage ihre Sin-
gle „Beifahrersitz“ mit MAJAN sowie drei weitere Songs: „Das 
Leben (Du warst schon immer so)“, „Schwarz“ und die neue 
Single „Du tust es immer wieder“, ein bewegender Beat aus 
Pop-, Singer-Songwriter- und elektronischen Elementen, der 
mit LEAs klassischem Piano-Sound akzentuiert ist.

„Offene“ Sprechstunde zum 
Projekt „Kommunen innovativ 

– Altersinnovationen“
Haben Sie Fragen oder Anregungen zum 
Projekt?
Dann kommen Sie in die Tourist-Information.

Hier können Sie mit dem Ansprechpartner vor Ort, Sebasti-
an Kron, ins Gespräch kommen.
Wo?
Tourist-Information im City Center Spremberg, Am Markt 5, 
03130 Spremberg/Grodk
Wann?
Dienstag, 5. Juli 2022 von 10 bis 12 Uhr
Donnerstag, 7. Juli 2022 von 15 bis 17 Uhr
Sebastian Kron, Projektverantwortlicher und Sozialarbeiter,
Tel.: 03563 340151; E-Mail: s.kron@stadt-spremberg.de

Sommerfest für Rückkehrer und Zuzügler 
am 12. August

Das Sommerfest für Rückkehr und Zuzug wurde im Jahr 2018 
erstmalig in Spremberg/Grodk durchgeführt und ist darauf 
ausgerichtet, die Zielgruppen in die Spremberger Region zu-
rückzuziehen. Angelehnt an das Spremberger Heimatfest, 
besuchen potenzielle Rückkehrer an diesem Wochenende zu 
diesem Event ihre alte Heimat. Vor Ort soll Interessierten durch 
Vertreter der Heeme-fehlste!-Initiative, Verwaltung, Arbeits-
agentur und regionalen Unternehmen zu allen Schwerpunkten 
in Bezug auf einen Zuzug bzw. eine Rückkehr nach Spremberg/
Grodk eine Antwort präsentiert und sie davon überzeugt wer-
den, nach Spremberg/Grodk zu ziehen.
https://www.heeme-fehlste.de/2022/06/08/sommerfest-
fuer-rueckkehr-und-zuzug/

Steinfest Klein Buckow
Am 9. Juli 2022 ab 16.00 Uhr können sich wieder die ehe-
maligen Klein Buckower und Freunde aus anderen Dörfern 
zu einem Grillfest an der Steinanlage von Klein Buckow ver-
sammeln.
Das Organisationsteam freut sich auf ein Wiedersehen.
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Mega `was los am Kindertag  
im Mehrgenrationszentrum  

„Bergschlösschen“
Einen regelrechten Familienansturm erlebte das Bergschlöss-
chen am 1. Juni.
Das Kinderfest lockte Hunderte von Familien in die Bergstra-
ße. Alle Stationen waren drinnen wie draußen dicht umringt, ob 
Hüpfburgen, Seifenblasen, Ballonmodellieren, Buttons, Bastel-
straße, Glücksrad etc.
Auf der Bühne zeigten die Kindertanzgruppen des „Berg-
schlösschens“ in schillernden Kostümen und unter großem 
Applaus ihr tänzerisches und akrobatisches Können. Der Air-
brusher Frank Stein zauberte noch nach Ende des Festes der 
geduldig wartenden Kinderschlange wunderschöne Tattoos 
auf die Haut.
Auch die Präsenzstelle Spremberg der BTU Cottbus-Senften-
berg zeigte sich mit ihrem Angebot eines virtuellen Rundgan-
ges sehr zufrieden mit dem Tag.
Kinder wie Eltern waren froh und glücklich über diesen wieder 
ohne Einschränkungen erlebnisreichen Tag.
Ein herzliches Dankeschön geht auch an die FreiwilligenAgen-
tur der Volksssolidarität und ihren Helferinnen!

Termine 2022 im Ortsteil  
Schwarze Pumpe/Carna Plumpa

02.07.2022 Sommercarneval - PCC
09.07. bis 13.07.2022 Zelt- und Trainingslager Wasserwacht 
- Freibad

Smartphone-Grundkurs Generation 
55plus im Bergschlösschen Spremberg

Regelmäßig startet in der Bergstraße 11 ein Smartphone-
Grundkurs im Rahmen des Bildungszentrums 55plus.
Innerhalb von 5 Wochen werden jeweils montags und don-
nerstags von 9.00 - 10.45 Uhr die Grundlagen im Umgang 
mit dem Android Smartphone auf verständliche, individuelle 
Art und Weise näher gebracht.
Kursleiter ist Gregor Wippich. Der gesamte Kurs kostet 79 €.
Voranmeldungen unter Tel. 03563 2395 oder
per E-Mail an spremberg@stiftung-spi.de

TERMINE 2022

- Juli & August Sommerpause -
25. September 15.00 – 19.00 Uhr
30. Oktober 15.00 – 19.00 Uhr
27. November 15.00 – 19.00 Uhr
18. Dezember 15.00 – 19.00 Uhr
Einlass jeweils ab 14.00 Uhr, Beginn 15.00 Uhr, Anmeldungen 
unter Tel. 03563 2395.

Änderungen vorbehalten!
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Wiedereröffnung Camp Bohsdorf
Am 20. Mai war es nach 4,5 Jahren Stillstand und 2 Jahren 
Bauzeit endlich so weit, das Camp Bohsdorf am Felixsee wur-
de feierlich zur Nutzung freigegeben.
Durch Fördermittel über die LEADER-Region und vieler Eigen-
leistungen Dank Spenden ist ein barrieregerechtes Begeg-
nungscamp mit insg. 48 Plätzen im neuen Gewand entstanden. 
Besonders geeignet ist das idyllische Kleinod für Klassenfahr-

ten, Kinder- und Jugendreisen, Familiengruppen, Vereinszu-
sammenkünfte und bietet zahlreiche Möglichkeiten der Erho-
lung & individuellen Freizeitgestaltung in freier Natur.
Am 19. August von 13 bis 19 Uhr sind alle Interessierten zu 
einem Tag der offenen Tür im Camp mit Besichtigung und 
kleinen Angeboten eingeladen.
Nähere Infos zum Camp unter www.ferien.cam.de
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Hotel gesucht.

Zum Glück erinnern sich

unsere Leser an Ihre Anzeige.

Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de
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Informationen aus den Kirchen und Glaubensgemeinschaften

Evangelische  
Kreuzkirchengemeinde  

Spremberg
Kirchplatz 5, 03130 Spremberg
Telefon: 03563 2032
E-Mail: ev-kg-spremberg@t-online.de
Internet: www.spremberg-evangelisch.de/kreuz

Öffnungszeiten des Gemeindebüros
dienstags von 9.00 bis 12.00 und 15.00 bis 16.00 Uhr
Pfarrerin Elisabeth Schulze
Mobil: 0175 7080559
E-Mail: elisabeth.schulze@gemeinsam.ekbo.de
Pfarrerin Jette Förster
Mobil: 0174 9668712
E-Mail: jette.foerster@gemeinsam.ekbo.de
Pfarrer Lukas Pellio
Mobil: 0160 90447993
E-Mail: lukas.pellio@gemeinsam.ekbo.de

Sprechzeiten im Pfarrbüro (im Pfarrhaus, Kirchplatz 7):
freitags von 11.00 bis 12.00 Uhr
1. Juli - 24. Juli 2022

Herzliche Einladung zu den GOTTESDIENSTEN:
Sonntag, 3. Juli (3. So. n. Trinitatis)
9.30 Uhr – Gottesdienst mit Kindergottesdienst und Abend-
mahl (Traubensaft) in der Kreuzkirche
Sonntag, 10. Juli (4. So. n. Trinitatis)
9.30 Uhr – Gottesdienst in der Kreuzkirchengemeinde
9.30 Uhr – Gottesdienst in der Michaelkirche
Sonntag, 17. Juli (5. So. n. Trinitatis)
9.30 Uhr – Gottesdienst in der Kreuzkirchengemeinde
Sonntag, 24. Juli (6. So. n. Trinitatis)
9.30 Uhr – Gottesdienst in der Kreuzkirchengemeinde
9.30 Uhr – Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) in der Micha-
elkirche
14.00 Uhr – Gottesdienst im Kirchsaal Haidemühl

REGELMÄßIGE VERANSTALTUNGEN:
BLÄSERCHOR:
dienstags um 19.00 Uhr
GEMEINDENACHMITTAG:
am Dienstag, 5. Juli, um 14.00 Uhr
MÜTTERKREIS (im Kirchsaal Haidemühl, Straße der Einheit 26):
am Dienstag, 19. Juli, um 19.00 Uhr
FREITAGSTREFF (in der Michaelkirchengemeinde, Karl-Marx-
Straße 47):
Seien Sie dabei, wenn wir am Nachmittag und Abend in der 
Michaelgemeinde beisammen sind. (jeweils 15.00 – 22.00 Uhr):
- 1. Juli regulär
- 8. Juli regulär
- 15. Juli 15.00 – 16.30 Uhr Rentnernachmittag
- 22. Juli regulär
KINDERGOTTESDIENST/FAMILIENGOTTESDIENST:
am Sonntag, 3. Juli, um 9.30 Uhr, in der Kreuzkirchenge-
meinde
CHRISTENLEHRE:
In den Ferien findet keine Christenlehre statt.
KONFIRMANDEN:
In den Ferien findet kein Konfirmanden-Tag statt.
JUNGE GEMEINDE:
freitags um 18.30 Uhr

BESONDERE VERANSTALTUNGEN:
Spremberger Musiksommer Höhepunkt
Am Sonntag, dem 2. Juli, um 19.00 Uhr erreichen wir den Höhe-
punkt des 35. Spremberger Musiksommers in der Kreuzkirche. 

Unter der Leitung von Kantor Ric Rafael Reinhold wird ein ge-
mischter Chor aus Sängerinnen und Sängern der Regionen 
rund um Spremberg und Döbern gemeinsam musizieren.

Grillen im Garten der Kreuzkirchengemeinde
Wir teilen Würstchen, Steak, Brot und Salate miteinander – 
kommen Sie dazu und bringen Sie gern etwas mit!
Freitag, 29. Juli und 26. August, jeweils um 19.00 Uhr

Evangelische  
Michael-Kirchengemeinde  

Spremberg
Karl-Marx-Straße 47, 03130 Spremberg
Tel.: siehe Gemeindebüro Kreuz/Michael
Internet: www.spremberg-evangelisch.de/michael
Email: michaelkirche-spremberg@freenet.de

Pfarrbüro Sprechzeit: Jeder Zeit nach Vereinbarung
Pfarrer Lukas Pellio, Tel. 01520 2800873 (neu)/
lukas.pellio@gemeinsam.ekbo.de
Pfarrerin Jette Förster, Tel. 0174 9668712/
jette.foerster@gemeinsam.ekbo.de
Pfarrerin Elisabeth Schulze, Tel. 0175 7080559/ elisabeth.schul-
ze@gemeinsam.ekbo.de
Gemeindebüro Kreuz/Michael:
im Gemeindehaus Kirchplatz 5, Tel.: 03563 2032 + AB;  
E-Mail: ev-kg-spremberg@t-online.de
Öffnungszeiten: Dienstag von 9:00 bis 12:00 Uhr und 15:00 bis 
16:00 Uhr

Herzlich laden wir Sie zu Gottesdiensten ein:

Sonntag, 03.07.2022
09:30 Uhr Kreuzkirche

Gemeinsamer Gottesdienst mit Kindergottes-
dienst und Abendmahl, Frau Dreckmeier

Sonntag, 10.07.2022
09:30 Uhr St. Michaelkirche

Gottesdienst, Herr Schwartze (Lektor)
Sonntag, 24.07.2022
09:30 Uhr St. Michaelkirche

Gottesdienst mit Abendmahl,
Pfrn. Förster

Veranstaltungen:
· 15.07.2022, 15:00 Uhr - Rentnernachmittag
· Freitagstreff: Alle sind herzlich willkommen - ob den ganzen 
Nachmittag oder für 1 - 2 Stunden!
Seien Sie dabei, wenn wir für einen Nachmittag und Abend in 
der Michaelgemeinde zusammen spielen, erzählen, im Garten 
werkeln, kochen, essen, leben (jeweils 15.00 – 22.00 Uhr). Der 
Freitagstreff endet mit einem Nachtgebet.

Evangelische 
 Auferstehungskirchgemeinde  

Spremberg
Drebkauer Straße 6 c, 03130 Spremberg
Telefon: 03563 600568
Internet: www.spremberg-evangelisch.de/
auferstehung
E-Mail: info@spremberg-evangelisch.de
Pfarrer: Wolfgang Selchow
Drebkauer Hauptstraße 24, 03116 Drebkau
Telefon: 035602 51517
E-Mail: kirche-drebkau@t-online.de
Gemeindesaal Schwarze Pumpe Dresdner Straße 52
Gemeindesaal Terpe Am Rain 4 (Getränkequelle Schwausch)
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Evangelische  
Kirchengemeinde 

 Schleife
Ewangelska wosada Slepo
Friedensstr. 68, D-02959 Schleife 
Tel.: 035773 76211, Fax: 035773 998246
Kirchenbüro: Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr, 
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
E-Mail:ev.kg.schleife @gmx.de / www.ev-kg-schleife.de

Es geht schon wieder los ...  
Auftakt zum Konfirmandenkurs 2024

Zu einem ersten Treffen sind Jugendliche und ihre Angehörigen
am Freitag, dem 1. Juli um 17.00 Uhr in die Begegnungs-
stätte auf dem Pfarrgelände (Friedensstr. 68) eingeladen. 
Neben dem Kennenlernen innerhalb der Gruppe gibt es alle nö-
tigen Informationen zu Inhalt und Ablauf des fast zweijährigen 
Kurses. Die Teilnahme am Kurs ist grundsätzlich für alle inter-
essierten Jugendlichen offen
.
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten
Wenn nicht anders angegeben um 09.30 Uhr in unserer Kirche
3. Juli Familien-Gottesdienst zur Tauferinnerung
Wir erinnern uns an einen der schönsten Tage im Leben einer 
Familie, die Taufe eines Kindes. Alle Täuflinge sind zu diesem 
besonderen Familiengottesdienst eingeladen, gemeinsam mit 
Eltern, Geschwister, Paten, Taufzeugen … Und weil Kirche eine 
Gemeinschaft von Getauften ist, ist dieser Gottesdienst ein 
Fest für die ganze Gemeinde. Willkommen!
Sonntag, 3. Juli, 15.00 Uhr Festzelt Mühlrose
Festgottesdienst 645 Jahre Mühlrose
Predigt: Christian Stäblein, Bischof der ev. Kirche Berlin-Bran-
denburg-schlesische Oberlausitz
10.07. Festgottesdienst zur Goldene Konfirmation mit Abendmahl
17.07. & 24.07. Gottesdienst

Sonntag, 3. Juli 19.00 Uhr Kirche Schleife
Theaterpremiere: Sophie – Ihr habt überhaupt nichts ver-
standen
Eine Studentin wird von einem unsichtbaren Bösen erfasst. Sie 
sucht Lösungen. Kann ihr Glaube helfen? Sie braucht Durch-
haltevermögen und Zivilcourage. 
Jugendtheatergruppe der Ev. Jugendarbeit im Kirchenkreis 
Schlesische Oberlausitz
Jugendliche aus Schleife, Lieskau und Weißwasser

Die Treffen der Gemeindekreise in der Begegnungsstätte:
dienstags 18.15 Uhr Fürbittgebet für Frieden bei uns und in der 
Welt
mittwochs 18.30 Uhr Junge Gemeinde
donnerstags 15.00 Uhr Andacht für ältere Gemeindeglieder
Auf Wunsch holen wir Interessierte mit dem Kirchenbus ab.
Bitte dazu im Pfarrbüro melden: Tel. 035773 76211
Mittwoch 13.07. 15.30 Uhr Kidstreff Klasse 1-3
17.00 Uhr Kidstreff Klasse 4-6
Musikalische Gruppen und Kreise nach Absprache
Unser Andachtstelefon: 035773 949040

01.07. bis 22.07.2022
Wir laden herzlich zu den Gottesdiensten ein
Unser Pfarrer Selchow hat in der Zeit vom 06.06. bis 10.07.2022 
seinen wohlverdienten Urlaub. In dieser Zeit finden nicht jeden 
Sonntag Gottesdienste in der Auferstehungskirche statt.
Wir bitten unsere Gemeindemitglieder, die Möglichkeiten in den 
anderen Gemeinden (Kreuz/Michael) zu nutzen. Danke für Ihr 
Verständnis.
So., 03.07.
09.30 Uhr Kreuz Gemeinsamer Gottesdienst mit dem Missi-

onswerk Frohe Botschaft, mit Kindergottesdienst 
und Abendmahl (Traubensaft) (Anne Dreckmeier)

So., 17.07.
09.00 Uhr Auferstehg. Gottesdienst ( Pfr. Selchow)
So., 24.07.
09.00 Uhr Auferstehg. Gottesdienst (Pfr. Selchow)
So., 31.07.
09.00 Uhr Auferstehg. Gottesdienst (Pfr. Selchow)
So., 07. 08.
09.30 Uhr Kreuz Gemeinsamer Gottesdienst mit Abend-

mahl (Wein) (Pfr. Selchow)

Alle regelmäßigen Veranstaltungen der einzelnen Kreise haben 
bis Mitte August Sommerpause.

- Kirchenbüro: Drebkauer Straße 6 c, 03130 Spremberg;
Telefon: 03563 600568
Frau Marlies Mickan zurzeit nicht im Dienst
Ersatz: Frau Sybille König
Öffnungszeit: Donnerstag 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
E-Mail: info@spremberg-evangelisch.de

Gottesdienste der Kirchengemeinde  
Groß Luja-Graustein

So., 17.07.2022 um 09:30 Uhr Gottesdienst in der Kirche Grau-
stein (Pfrn. Schulze)
So., 24.07.2022 um 09:30 Uhr Gottesdienst in der Kirche Groß 
Luja

Evangelische Kirche  
St. Martin  
zu Hornow

Büro: Schulstraße 10 im OT Hornow
Telefon: 035698 754000
E-Mail: Kirchengemeinde-Hornow@gmx.de
Sprechzeiten: donnerstags 

9:30 Uhr – 11:00 Uhr
Termine mit Pfarrer Otto bitte nach Voranmeldung

Termine in der Gemeinde:
03.07.2022 09:30 Uhr Gottesdienst
10.07.2022 10:00 Uhr Regionalgottesdienst an der Kirchen-

ruine in Reuthen
24.07.2022 09:30 Uhr Gottesdienst

Junge Gemeinde: mittwochs von 18:00 – 20:00 Uhr in Dö-
bern, Kirchstr. 14

Konfirmanden: Infos über Ben Rave, 
www.dejuss.de, 
benjaminrave@gmail.com, 
0157 34423008

Frauenhilfe: Dienstag, 05.07.2022 um 14:30 Uhr in 
Hornow

Gemeind-
ekirchenrat: Montag, 18.07.2022 um 19:30 Uhr
Weitere Gemeindeveranstaltungen bitte den Schaukästen 
entnehmen!
Änderungen vorbehalten!

auf Ihrem PC, Laptop oder Smartphone.

Lesen Sie gleich los:
epaper.wittich.de/2990

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Jetzt als ePaper lesen
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Dienstag, 12.07.
08.00 Uhr Rosenkranzgebet
08.30 Uhr Hl. Messe, anschl. Caritaskreis
Mittwoch, 13.07.
08.00 Uhr Wortgottesfeier in Schwarze Pumpe
Freitag, 15.07.
13.30 Uhr Dankmesse – Religiöse Kinderwoche
Sonntag, 17.07.
09.00 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 19.07.
08.00 Uhr Rosenkranzgebet
08.30 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 20.07.
08.00 Uhr Hl. Messe in Schwarze Pumpe
Samstag, 23.07.
16.00 Uhr Hl. Beichte
Sonntag, 24.07.
09.00 Uhr Hl. Messe

Religionsunterricht:
1. - 3. Kl. Dienstag, 16.00 Uhr
4. – 7. Kl. Dienstag, 17.00 Uhr
8. – 10. Kl. Dienstag, 18.00 Uhr

Die Altapostolische Kirche Deutschland e. V.
Ort: Pfortenstraße 10 in 03130 Spremberg
Gottesdienst: Sonntag 09.40 Uhr
Alle aktuellen Termine finden Sie am Aushang unserers Ge-
meinderaumes.
Kontakt: Priester Bernd Müller, Lange Straße 39 
in 03130 Spremberg, Tel. 03563 345154, Funk: 0151 23031950

Landeskirchliche 
 Gemeinschaft 

 Spremberg e. V.
Heinrichstr. 14/15, 03130 Spremberg,
Tel. 03563 2143
Prediger: Andreas Heydrich
E-Mail: info@lkg-spremberg.de, www.lkg-spremberg.de
Sonntag
16.30 Uhr Gottesdienst parallel Kinderstunde
Gottesdienste werden auch als Livestream* übertragen
Montag
18.00 Uhr Beachvolleyball am Felixsee
Dienstag
20.00 Uhr Bibelgespräch, Gemeindehaus Komptendorf 

(05.07./19.07.)
Mittwoch
15.00 Uhr Rentnerkreis (20.07.)
18.30 Uhr Bläserchor-Probe
19.00 Uhr Suchthilfegruppe (13.07. / 27.07.)
Donnerstag
09.00 Uhr Missionsgebetskreis (14.07.)
19.00 Uhr Gebetszeit & Bibelgespräch

Pfadfinder-Gruppenstunden
Pfadfinder Wölflinge (1. – 3. Klasse) > Mittwoch, 16.00 Uhr
Pfadfinder (ab 8. Klasse) > Mittwoch, 17.15 Uhr
Jung-Pfadfinder (4. – 7. Klasse) > Donnerstag, 16.00 Uhr
www.lkg-spremberg.de/pfadfinder

* Livestream: einfach zur angegebenen 
Zeit folgenden Link im Browser 
eingeben und über YouTube dabei sein.
www.lkg-spremberg.de/youtube
oder folgende Telefon-Nummer anrufen:
0345 483417867

Evangelisch-Freikirchliche  
Gemeinde

Kesselstr. 2 / 03130 Spremberg
Tel. 0152 24041024 / www.efg-spremberg.de

Am 03.07. und 10.07. finden keine Gottesdienste statt.
Sonntag, 17.07. 10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 24.07. 10.00 Uhr Gottesdienst

Jeden Dienstag 18.00 Uhr findet der Gebetskreis statt. Bibel-
gespräch sowie Hauskreistreffen finden nach Absprache statt.
Herzlich willkommen zu den Veranstaltungen.

Katholische Pfarrei  
St. Benno

Bergstr. 32, 03130 Spremberg, Tel. 03563 2411, 
Fax 03563 6080458, www.kath-spremberg.de

Gottesdienstordnung vom 1. Juli bis 24. Juli 2022

Freitag, 01.07.
15.00 Uhr Rosenkranzgebet
Sonntag, 03.07.
09.00 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 05.07.
08.00 Uhr Rosenkranzgebet
08.30 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 06.07.
08.00 Uhr Hl. Messe in Schwarze Pumpe
Samstag, 09.07.
16.00 Uhr Hl. Beichte
Sonntag, 10.07.
09.00 Uhr Hl. Messe mit Primizsegen

Vereine und Verbände 
haben das Wort

Einladung zur Mitgliederversammlung  
der Jagdgenossenschaft Spremberg -  

Cantdorf - Groß-Buckow
Unsere nächste Genossenschaftsversammlung findet

am 28. Juli 2022 um 19:00 Uhr
in Cantdorf im Wirtshaus „Zur Linde“ statt. 

Dazu sind alle Genossenschaftsmitglieder herzlich eingeladen.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Kassenbericht
4. Bericht des Kassenprüfers
5. Diskussion
6. Diverse Beschlussfassungen

• Beschlussfassung zur Ausschüttung des Reinertrages
• Beschlussfassung zur Festlegung von Rücklagen
• Beschlussfassung zur Aufwandsentschädigung
• Beschlussfassung zum Haushaltsplan

7. Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers
8. Wahl des neuen Vorstandes

• Vorschläge für Kandidaten für den Vorstand
• Wahl des Vorstandes
• Vorschlag zur funktionellen Aufteilung des neuen Vorstandes

9. Schlusswort des neuen Jagdvorstandes
10. Ausschüttung des Reinertrages

Sollte eine persönliche Anwesenheit nicht möglich sein, bit-
ten wir die Kontoverbindung für die Überweisung des Rein-
ertrages dem Jagdvorstand bis zum 28.07.2022 mitzuteilen.

11. gemeinsames Abendessen

Helmut Gafert, Vorsitzender der Jagdgenossenschaft



Nr. 8/2022 21Spremberg |

Doppelsieg in Berlin

Bundesliga Frauen stürmen auf den 2. Tabellenplatz

In der Rekordhitze von Berlin siegten unsere Frauen am 
5. Kampftag der 2. Bundesliga gleich zweimal. Bei fast 40 Grad 
in der Halle schickten die Spremberger Mädels um Kapitänin 
Sarah Gregor den VfL Stade mit einem glatten 7 : 0 wieder nach 
Hause. Nathaly Ghandour gab dabei mit einem vorzeitigen Sieg 
ein prima Debüt.
Die zweite Begegnung gegen den Tabellenzweiten Berliner KG 
versprach etwas mehr an Spannung. Gleich im ersten Duell 
musste sich Luisa Engelkind im Golden Score knapp geschla-
gen geben. Danach waren die Spremberger Mädels aber nicht 
mehr zu halten und entzückten Ihre Teamchefin Madlen Oes-
terreich und mitgereiste Fans mit Fünf souveränen Siegen in 
Folge. Lediglich Jasmin Neuhold musste sich der ehemaligen 
Deutschen Juniorenmeisterin Cheyenne Schneider knapp ge-
schlagen geben.
Mit diesen beiden überzeugenden Siegen stürmten Sprem-
bergs Judofrauen auf Platz 2 der Tabelle vor. „Ich bin stolz auf 
meine Mädels. Ob unsere beiden jüngsten Luise und Lotte oder 
auch Marie und Jasmin, die beide gegen deutliche schwere-
re Kontrahentinnen gewannen, es war nicht nur in der Halle 
heiß???? Unser Team hat heute ordentlich was abgefackelt!“ 
so eine strahlende Madlen Oesterreich.
Zum erfolgreichen Spremberger Team gehörten Luise und Lotte 
Averkorn, Jolyne Marten, Luisa Engelkind, Jule Ziegler, Juliane 
Kreuter, Nathaly Ghandour, Loreen Gogolin, Alina Völke, Sarah 
Gregor, Jasmin Neuhold, Marie Branser und Michelle Goschin.

Trägerverein Haidemühl sagt Danke

Dorf- und Kinderfest und 120 Jahre FFW Haidemühl 
am 11.06.2022

Der Trägerverein bedankt sich bei allen Mitwirkenden von nah 
und fern beim Dorf- und Kinderfest für die Unterstützung vor 
Ort und natürlich ganz herzlich bei den Sponsoren. Danke auch 
an alle Haidemühler Vereine sowie der FFW Haidemühl und den 
Jugendclub für die Bereitschaft unser Fest mit zu organisieren 
und zu gestalten. 

7 Goldmedaillen 
 beim traditionellen Pokalturnier  
der Stadtwerke Frankfurt/Oder

Platz 2 in der Teamwertung für Spremberger  
Judonachwuchs

Beim mittlerweile 11. Pokalturnier der Stadtwerke Frankfurt / Oder 
konnte sich der Spremberger Judonachwuchs vom Landesleis-
tungszentrum des KSC ASAHI gut in Szene setzen. Insgesamt 
16 Medaillen davon 7 Goldene und 5 Silberne konnten die Sp-
remberger Judo Eleven einsammeln. Für den „Ippon of the Day“ 
sorgte die erst achtjährige Emma Glaser mit einem s Hüftwurf.
Goldmedaillen erkämpften: Martin Meyer, Emma Glaser, Felizi-
tas Büttner, Amy Krupper, Florentine Graetz, Emmi Meyer und 
Pauline Graetz
Silber erkämpften: Fabian Walter, Isa Altemirov, Anuk Glatz, Ju-
lius Smith, und Amelia Krupper
Bronzemedaillen erkämpften: Luca Reyentanz, Eddy Blauth, 
Theo Pursian und Alexandra Mariscal
Am Ende bedeute dies Platz 2 in der Mannschaftswertung 
knapp hinter dem PSV Frankfurt/Oder und vor Shidosha Berlin
Herzlichen Glückwunsch allen Sportler, Trainern und Eltern!

13 Tickets für die Landesjugendspiele  
gebucht

Zoe Meyer ist neue Bezirksmeisterin

Bei den Bezirksmeisterschaften der Altersklassen u11 und u13 
in Lauchhammer ging es um die direkte Qualifikation zu den 
diesjährigen Landesjugendspielen in Brandenburg. Immer-
hin 13 ASAHI Kids schafften den Sprung aufs Treppchen und 
buchten damit das Ticket nach Brandenburg an Havel.
Gold erkämpfte: Zoe Jo Meyer
Silber erkämpften: Ferdinand Völker, Dave Martin Kossack, 
Gustav Seliger und Sophie Jelonek
Bronze erkämpften: Abubakar Altemirov, Timon Buchholz, Do-
minik Hanko, Luke Lehmann, Niklas Heinke, Erin Richter, Lena 
Kielmann und Rosalie Büttner
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Leistungen der Pflegeversicherung
Unser Pflegeteam übernimmt individuell vereinbarte Tätigkei-
ten, damit sie auch im Bedarfsfall zu Hause bleiben können.
- Beratungsbesuche bei Geldleistungsempfängern nach § 37 

Abs.3
- Grundpflege (Hilfe beim Baden und Duschen)
- Hauswirtschaft
- Einkaufen und Besorgungen
- Wohnungs- und Wäschereinigung
- Essen auf Rädern, Zubereitung von Mahlzeiten …
- Beratung zur Wohnraumanpassung im Pflegefall
- Hilfsmittelberatung

Betreuung von Menschen mit eingeschränkter Alltags-
kompetenz (Demenz)
Menschen mit eingeschränkter Alltagskompetenz können auf 
Wunsch stundenweise von uns in ihrer Häuslichkeit betreut 
werden. Diese Leistungen werden bei bestehender Bewilligung 
von Ihrer Pflegeversicherung übernommen.

Information und Beratung
Wir beraten Sie gern in allen Fragen der Pflege und Betreuung 
und beachten dabei Ihre persönlichen Wünsche.
Im Bedarfsfall vermitteln wir Ihnen weitere soziale Dienste und 
Hilfen. Bitte fragen Sie auch nach unseren Zusatzleistungen.

AWO Tagespflege Spremberg
Ansprechpartnerin: Frau Heidi Krüger – Pflegedienstleitung
Sie berät zu den Möglichkeiten und Voraussetzungen in der Be-
treuung Ihrer Angehörigen in unserer Tagespflege (Wochen und 
Tagesplan, Essenversorgung, Kostenübernahme, Fahrdienst)

Unsere Angebote in der Tagespflege:
Betreuung und pflegerische Versorgung sowie Durchführung 
von verschiedenen Aktivitäten zur Beschäftigung. Unter dem 
Motto - gemeinsam und nicht einsam- gestalten wir den Tag 
und lassen unseren und Ihren Ideen freien Lauf.
Gern können Sie einen Kennlerntag in unserer Einrichtung an-
melden.

Unsere Besuchszeiten:
Montag – Freitag 08.00 – 16.00 Uhr
Mail: tagespflege.spremberg@awo-bb-sued.de
Telefon: 03563 9898-420
Telefax: 03563 9898-429

AWO Sozial- und Schuldnerberatung
Badergasse 4
03130 Spremberg
Tel.: 03563 4918, Fax: 03563 9897379
Mail: schuldnerberatung.spremberg@awo-bb-sued.de
Ansprechpartnerin: Frau Kerstin Fischer (Diplom-Sozialpäda-
gogin)

AWO Insolvenzberatung
Badergasse 4
03130 Spremberg
Tel.: 03563 9898570, Fax: 03563 9897379
Mail: insolvenzberatung@awo-bb-sued.de
Ansprechpartnerin: Frau Kerstin Fischer (Diplom-Sozialpäda-
gogin)

Sprechzeiten
Dienstag und Donnerstag
von 09.00 bis 11.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
außerhalb dieser Zeiten werden terminierte Beratungen durch-
geführt

AWO Beratungs-, Service- und Seniorenbegegnungszentrum
Karl-Marx-Straße 18
03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Frau Mandy Hermann
Tel: 03563 94015, Fax: 03563 9897377

Ein großes Dankeschön an die 
Familie Noack-Wildtränke Wes-
kow, welche eine ausgezeich-
nete ganztägige Versorgung für 
uns übernommen hat.
Ebenso danken wir den vielen 
Bürgern von Haidemühl und 
Sellessen, die für unser Fest ei-
nen Kuchen gespendet haben.
Wir haben uns sehr über die 
zahlreichen Besucher, die den 
Hof und den Park um das Dorf-
gemeinschaftshaus gefüllt ha-
ben gefreut.
Es war ein gelungenes Fest für 
Groß und Klein.
Nachholen möchten wir ein Dankeschön an die Firma Hagen 
Belka für die stete Unterstützung beim Osterfeuer und Mai-
baum stellen sowie an die Kameraden der FFW und natürlich 
an unsere Bürger von Haidemühl und an die Mitglieder des Trä-
gervereins.

Der Vorstand

Neues vom Erwin-Strittmatter-Verein e. V.
Am Samstag, dem 2. Juli, treffen sich die Mitglieder des Vereins 
um 13 Uhr in der Literaturscheune auf dem Strittmatter-Gehöft 
zu ihrer jährlichen Mitgliederversammlung.
Um 15 Uhr wird die mehrmals verschobene Lesung „Gedichte 
liest kein Schwein“ nachgeholt. Unsere Mitglieder und Auto-
ren Michael Gätke und Matthias Stark sowie der Gitarrist Jens 
Opitz gehen unter dem etwas provokanten Motto der Sache 
auf den Grund und zeigen, dass Lyrik zeitgemäß, unterhalt-
sam und sehr berührend sein kann und kein aussterbendes 
Genre ist.
Lassen Sie sich, liebe Literaturfreunde, bei Kaffee, Kuchen und 
Herzhaftem in die Welt der Poesie entführen.

Der Vorstand

Arbeiterwohlfahrt Regionalverband  
Brandenburg Süd e. V.

Erwin-Strittmatter-Promenade 2
03130 Spremberg

AWO Sozialstation Spremberg

Ansprechpartner: Herr Michael Broda – Pflegedienstleitung
Unsere Bürozeiten:
Montag – Freitag 08.00 – 16.00 Uhr
Mail: sozialstation-spremberg@awo-bb-sued.de
Telefon: 03563 2544
Telefax: 03563 344800

Wir sind auch außerhalb unserer Bürozeiten unter der Ihnen be-
kannten Festnetznummer 03563 2544 für Sie erreichbar.

Wir bieten für Sie:
Häusliche Krankenpflege
Unsere Pflegefachkräfte übernehmen vom Arzt verordnete 
Maßnahmen zur Behandlungspflege bei Ihnen zu Hause:
- Wundverbände
- Insulininjektionen
- Medikamentengaben
- Augentropfen nach Operationen
- Katheterwechsel
- u.v.m.
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Ambulanter Malteser  
Hospizdienst in Spremberg

Beratung und Begleitung für schwerstkranke  
Menschen und ihre Angehörigen

Unsere Ehrenamtlichen besuchen schwerstkranke und ster-
bende Menschen vor Ort und möchten mit ihrer Nächstenlie-
be ein Leben in Würde bis zum letzten Tag ermöglichen. Sie 
schenken Zeit, Zuwendung und kleine praktische Hilfen.
Angehörige, die einen lieben Menschen verloren haben, finden 
bei uns Begleitung und Trost in entlastenden Gesprächen und 
Beratung. Oder Sie suchen nur einen Ort zum Schweigen und 
zum Treffen mit anderen Betroffenen … dann sind Sie herzlich 
in unserem TrauerCafé Spremberg, eingeladen!
Unser Trauercafé Spremberg trifft sich wieder am 7. Sep-
tember 2022, 15.00 Uhr!
Im August ist Sommerpause!
Bitte melden Sie sich vorher telefonisch oder per Mail an!
Bei Bedarf nutzen Sie bitte auch die Möglichkeit der persön-
lichen Trauergespräche in den Räumen des Hospizdienstes, 
Karl-Marx-Straße 87, Spremberg!

Kontakt für Betroffene:
Nicole Benics (Koordinatorin Ambulanter Malteser Hospiz-
dienst Spremberg)
Tel. 03563 3483983
E-Mail: Nicole.Benics@malteser.org
www.malteser-spremberg.de

Die Angebote sind kostenfrei.
Wir sind auf Spenden angewiesen und für jede kleine und gro-
ße Zuwendung dankbar. Wenn Sie unseren Dienst unterstützen 
möchten, spenden Sie bitte an:
Malteser Hilfsdienst e. V. 
Stichwort: Trauerarbeit Spremberg 
Sparkasse Spree-Neiße 
IBAN: DE 9118 0500 0030 0000 8100 
BIC WELADED1CBN

Lebenshilfe Region  
Spremberg e. V.

Heinrichstraße 10
Tel.: 03563 5195-310
www.lebenshilfe-spremberg.de
Unser Ansatz
Jeder Mensch hat das Recht auf gleichberechtigte Teilhabe am 
Leben in seiner ganzen Vielfältigkeit, ohne Einschränkungen.
Jeder Mensch muss in seiner Einmaligkeit gesehen und akzep-
tiert werden.
Unsere Fachbereiche
Offene Hilfen
Familienunterstützender Dienst, Reha-Sport
Ambulant aufsuchende Betreuung
Schulassistenz, Hortbetreuung
Hilfe zur Erziehung
Erziehungsbeistand
Sozialpädagogische Familienhilfe
Ambulanter Pflegedienst
Leistungen nach dem SGB V
Leistungen nach dem SGB XI
Frühförderung und Beratung / Ergotherapie
Heilpädagogische Frühförderung
Sinnesspezifische Frühförderung für Kinder mit Hörschädigung
Ergotherapie
Integrationskindertagesstätte „Flax & Krümel“
Kindertagesbetreuung zur Gewährleistung der Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf sowie zur Entwicklung der Kinder
Begleitung von Kindern mit Anspruch auf zusätzlichen heilpäd-
agogischen Förderbedarf

Unsere Begegnungsstätte ist für alle Interessierten, jeden 
Dienstag und Donnerstag von 09:00 – 17:00 Uhr geöffnet.
Es ist keine AWO-Mitgliedschaft erforderlich.
Außerhalb der Zeiten finden schon geplante Veranstaltungen 
der AWO statt.

Arbeiterwohlfahrt Ortsverein  
Spremberg e. V.

Karl-Marx-Str. 18, 03130 Spremberg, Tel.: 03563 94015
Vorsitzende: Mandy Hermann, Fax.: 03563 9897377
ortsverein.spremberg@awo-bb-sued.de

Programm Juli 2022

04.07.2022 10.00 - 16.30 Uhr Romme‘-Nachmittag
05.07.2022 10.00 - 16.30 Uhr Kaffeenachmittag
07.07.2022 10.00 - 16.30 Uhr gemütliche Gesprächsrunde
08.07.2022 14.00 - 18.00 Uhr Strick und Häkelkurs
11.07.2022 10.00 - 16.30 Uhr Romme‘ - Nachmittag
12.07.2022 10.00 - 16.30 Uhr Kaffeenachmittag
14.07.2022 10.00 - 16.30 Uhr nette Unterhaltungen
15.07.2022 14.00 - 18.00 Uhr Strick und Häkelkurs
18.07.2022 10.00 - 16.30 Uhr Romme‘-Nachmittag
19.07.2022 10.00 - 16.30 Uhr gemütliche Kaffeerunde und 

einen Eisbecher
21.07.2022 10.00 - 16.30 Uhr Romme‘ - Nachmittag
22.07.2022 14.00 - 18.00 Uhr Strick und Häkelkurs
25.07.2022 10.00 - 16.30 Uhr wir backen frische Plinse
26.07.2022 10.00 – 16.30 Uhr Romme‘–Nachmittag
28.07.2022 10.00 – 16.30 Uhr Kaffeenachmittag
29.07.2022 14.00 - 18.00 Uhr Strick und Häkelkurs
Unsere Begegnungsstätte ist jeden Montag, Dienstag und 
Donnerstag von 10.00 – 16.30 Uhr geöffnet. Ansprechpartnerin: 
Mandy Hermann
Unser Angebot
- Gemeinsam Zeit verbringen
- kulturellen Veranstaltungen
- nette Gespräche führen
- Brett und Kartenspiele
- Diavorträge

Selbsthilfegruppe  
Frauen nach Krebs

Karl-Marx-Str. 80 – 
im Krankenhaus Spremberg

Wir sind Frauen, die an Krebs erkrankt sind, sich austauschen 
wollen und Kontakte suchen. Die Gesprächsgruppe besteht 
ausschließlich aus Betroffenen und trifft sich einmal im Monat.
Die Teilnahme ist freiwillig und kostenlos.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wollen Sie mehr darüber er-
fahren?
Schauen Sie auf die Internetseite www.selbsthilfe-spremberg.
de oder seien Sie beim nächsten Treffen dabei!
Wir freuen uns auf Sie.
Voranmeldung
Tel.: 03563 52205 oder 52278
oder E-Mail: cmetag@krankenhaus-spremberg.de

Besuchen Sie uns

im Internet wittich.de
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Ansprechpartnerin: Gabi Höhna
Telefon: 03563 6080072
gabi.hoehna@bws-spremberg.de
Friedrichstraße 31-32, 03130 Spremberg
- Beratung nach Vereinbarung
Ehrenamtsmanagement
Ansprechpartnerin: Gabi Höhna
Telefon: 03563 6080072
gabi.hoehna@bws-spremberg.de
Friedrichstraße 31-32, 03130 Spremberg
- Beratung nach Vereinbarung
!! Freiwilliges Soziales Jahr möglich !!
Ansprechpartnerin: Manuela Kretzschmar
Telefon: 03563 342191
manuela.kretzschmar@bws-spremberg.de
Wiesenweg 58, 03130 Spremberg
Behindertenwerk Spremberg e. V. – BWS
Inklusiver Fröbelkindergarten
BWS - Betriebskindergarten
Kesselstr. 3, 03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Andrea Ruhner
Telefon: 03563 9896281, Mobil: 0152 22987327
andrea.ruhner@bws-spremberg.de
www.bws-spremberg.de

Kreisverband Niederlausitz e.V.

Gartenstraße 14, 03130 Spremberg

Öffnungszeiten:
Mo.: 09:00 – 16:00 Uhr Tel.: 03563 2342
Di.: 09:00 – 18:00 Uhr Fax.: 03563 3425929
Mi.: 09:00 – 16:00 Uhr info@drk-niederlausitz.de
Do.: 09:00 – 17:00 Uhr https://www.drk-niederlausitz.de/
Fr.: 09:00 – 12:00 Uhr

Die Geschäftsstelle ist wieder uneingeschränkt besuchbar. 
Wir bitten dennoch, wenn möglich im Vorfeld Termine tele-
fonisch abzusprechen. Bitte nutzen Sie die entsprechenden 
Ansprechpartner*innen im Vorfeld zur Terminvereinbarung.
Wir bitten alle Besucher*innen um gegenseitige Rücksicht in 
unserem Haus im Kontext und bedanken uns im Vorfeld für Ihr 
entgegengebrachtes Verständnis.

Aktuelle Termine NADA

Wann: 11.07.2022
25.07.2022
08.08.2022

Uhrzeit: 14:00 – 17:00 Uhr
Wo: DRK Geschäftsstelle

Gartenstraße 14
03130 Spremberg

Kosten: 3,00 €
Anmeldung erwünscht

Unser Anspruch
Der Mensch steht im Mittelpunkt unseres Handelns. Wir leisten 
motivierte, verantwortungsbewusste und qualifizierte Arbeit. 
Unsere Beschäftigten sind ein wichtiger und untrennbarer Be-
standteil des Vereins.
Unsere Mitglieder
sind zum größten Teil Eltern von geistig beeinträchtigten Ange-
hörigen sowie junge Erwachsene mit einer geistigen Beeinträch-
tigung. Auf Grund ihrer eigenen Erfahrungen und formulierten 
Wünsche gelingt es passgenaue Leistungen anzubieten, die 
für die Betroffenen selbst und ihre Angehörigen wirksame und 
dauerhafte Verbesserungen der Lebensqualität in der eigenen 
Häuslichkeit, außerhalb stationärer Einrichtungen, ermöglichen.
Unsere Geschäfts- und Beratungszeiten
Montag - Freitag: 08.30 - 17.00 Uhr
Sehr geehrtes Mitglied der Lebenshilfe Spremberg,
unsere Mitgliederversammlung am 17.06.2022 konnte sat-
zungsgemäß durchgeführt werden.
Wichtige Beschlüsse zur Fortsetzung der erfolgreichen Arbeit 
wurden gefasst und der Vorstand für die kommenden 3 Jahre 
gewählt. Alle „alten“ Vorstandsmitglieder bilden auch den neu-
en Vorstand. Jetzt freuen wir uns auf den nächsten gemeinsa-
men Termin, unser „Kinder-Hoffest“, am 03.09.2022.

Ihr Vorstand der Lebenshilfe Spremberg

BWS Spremberg
DIALOG – zentraler Infopunkt zu allen  
Leistungen des BWS
Ansprechpartnerin: Gabi Höhna
Telefon: 03563 6080072
gabi.hoehna@bws-spremberg.de
Friedrichstraße 31-32, 03130 Spremberg, im CITYECK
Überregionale Frühförder- und Beratungsstelle
für sinnesbehinderte Kinder
Ansprechpartner: Frank Neumann
Telefon: 03563 342-169
Mobil: 0151 17090981
frank.neumann@bws-spremberg.de
Wiesenweg 58, 03130 Spremberg
- Beratung nach Vereinbarung
Betreutes Wohnen
Ansprechpartnerin: Annett Sauder
Telefon: 03563 - 345 684
annett.sauder@bws-spremberg.de
Badergasse 9-11, 03130 Spremberg
- Beratung nach Vereinbarung
Mobilitätstraining für Sehbehinderte und Blinde
Ansprechpartnerin: Annedore Neigenfind
Rehabilitationslehrerin für Blinde und Sehbehinderte
Mobil: 0151 17090977
annedore.neigenfind@bws-spremberg.de
Wiesenweg 58, 03130 Spremberg
- Beratung nach Vereinbarung
Ambulanter Pflegedienst im CITYECK
Ansprechpartnerin: Cyndi Glaser
Telefon: 03563 6080074, Mobil: 0160 94582878
cyndi.glaser@bws-spremberg.de
Friedrichstraße 31-32, 03130 Spremberg
- Beratung: Montag-Freitag 13.00 - 15.30 Uhr sowie nach Ver-
einbarung
Tagespflege im CITYECK
Ansprechpartnerin: Susan Kopka
Telefon: 03563 6080073, Mobil: 01525 4748964
Susan.kopka@bws-spremberg.de
Friedrichstraße 31-32, 03130 Spremberg
Montag-Freitag 08.00 - 16.00 Uhr
Betreuung von pflegebedürftigen Menschen
sowie Menschen mit eingeschränkter
Alltagskompetenz (Demenz, geistige Behinderung,
psychische Erkrankung)
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Begegnungsstätte für Senior*innen
Im Bereich der Altenhilfe gliedert sich unsere Arbeit im Rah-
men der Seniorenbegegnungsstätte ein. Wir möchten den 
Senior*innen der Stadt Spremberg eine Anlaufstelle bieten, ei-
gene Interessen einzubringen, Neues auszuprobieren und Kon-
takte zu knüpfen. Wir bieten Ihnen ein interessantes und an-
spruchsvolles Angebot, was auf die Senior*innen abgestimmt 
ist.
Unsere Seniorenbegegnungsstätte ist ein Treffpunkt für die 
Senior*innen der Stadt Spremberg für gemeinsame Aktivitä-
ten, wie zum Beispiel Themennachmittage mit Fach-Vorträgen, 
Spielenachmittage mit gemütlichem Beisammensitzen mit Kaf-
fee und Kuchen, Seniorensportangebote oder Ausflüge.

Seniorenprogramm für die Seniorenbegegnungsstätte 
Mühlenplatz 1 im Juli 2022
„Wenn einer eine Reise macht“ möchte Sie am 5. Juli von Sp-
remberg nach Monaco mitnehmen. In einer spannenden Videor-
eise der Familie Fischer wird die Stadt am Mittelmeer präsentiert.
Am 7. Juli treffen wir uns zum gemütlichen Kaffee und Kuchen 
mit anschließenden Spielenachmittag für jedermann.
Wer Spaß an Bewegung hat und körperlich und geistig fit blei-
ben möchte, der ist bei unserem Sport für Senior:innen am 
26.07. genau richtig.
Am 28. Juli sind sie herzlich zum Bingonachmittag eingeladen.
In der Zeit vom 11.07. – 22.07.2022 finden aufgrund von 
Urlaub keine Veranstaltungen statt. Wir bitten um Ihr Ver-
ständnis.
Beginn 14:00 Uhr
Änderungen vorbehalten!

Ansprechpartner*innen:
Heidrun Bulke
Telefon: 03563 9940003
Mühlenplatz 1, 03130 Spremberg

Beratungsstelle für Familienplanung, Sexualität und 
Schwangerschaft sowie Schwangerschaftskonfliktberatung
Im Zusammenhang mit einer Schwangerschaft hat jede Per-
son den Anspruch auf eine fachliche Beratung. Ratsuchende 
Personen erhalten Informationen, praktische Hilfen und wenn 
gewünscht auch weitergehende Betreuung. Die Beraterin un-
terliegt der Schweigepflicht. Beratungen können auch anonym 
erfolgen. Wir sind eine staatlich anerkannte Beratungsstelle ge-
mäß § 9 SchKG und beraten nach § 219 StGB in Verbindung mit 
den §§ 5 und 6 des Schwangerschaftskonfliktgesetzes (SchKG).

Unsere Angebote für Sie:
· Schwangerschaftsbegleitende Beratung
· Beratung im Zusammenhang mit einem Schwangerschafts-

abbruch
· Beratung zu Verhütung, Familienplanung und bei Kinder-

wunsch
· Beantragung von Stiftungsmitteln
· Beratung zu sozialen Hilfen (Sozialleistungen, Familienleis-

tungen)
· Beantragung von Mutter-/Vater-Kind-Kuren, Mütterkuren, 

Schwangerenkuren, Heil und Rehabilitationskuren
· Sexualpädagogische Präventionsarbeit
· Beratung zur vertraulichen Geburt

Ansprechpartner*innen:
Denise Uhlig
Telefon: 03563 93361
schwangerenberatung.spb@drk-niederlausitz.de
Öffnungszeiten:
Di. 09:00 Uhr – 12:00 Uhr sowie 13:00 Uhr – 18:00 Uhr
Mi. 09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Do. 13:00 Uhr – 15:30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Termine bedürfen einer telefonischen Absprache.

Aktuelle Stellenausschreibungen

Für unser Pflegezentrum „Am Mühlenwehr“ suchen wir
• examinierte Pflegefachkräfte (m/w/d),
• eine/n Ergotherapeut*in (m/w/d),
• eine Wohnbereichsleitung (m/w/d) und
• eine Dauernachtwache (m/w/d).
Für den „DRK Fahrdienst“
• eine*n flexibel auf Abruf verfügbare*n Mitarbeiter*in auf ge-

ringfügiger Basis
zur sofortigen Einstellung.

Weitere Infos unter:https://www.drk-niederlausitz.de/das-drk/
stellenboerse/stellenboerse.html

Aktuelle Termine der Blutspende

Wann: 08.07.2022 von 15:00 – 19:00 Uhr
Wo: BOS Spremberg, Wirthstr. 1, 03130 Spremberg
Wann: 18.07.2022 von 14:00 – 17:00 Uhr
Wo: Haus der Vereine, Puschkinplatz 1A, 03130 Spremberg

Anmeldungen bitte über das Service-Center des Blut-
spendeinstituts Cottbus 0800 11 94 911

Aktuelle Termine Erste Hilfe Aus- und Weiterbildung

Wann:
05.07.2022 von 08:00 – 16:00 Uhr
19.07.2022 von 08:00 – 16:00 Uhr
28.07.2022 von 08:00 – 16:00 Uhr

Wo:
Karl-Marx-Str. 81/82
03130 Spremberg

Anmeldung unter:
www.drk-niederlausitz.de
Kurse – Erste Hilfe

Ambulanter Pflegedienst
Wir unterstützen Pflegebedürftige und ihre Angehörigen bei der 
Pflege in der häuslichen Umgebung. Das beinhaltet:
- körperbezogene Pflegemaßnahmen
- häusliche Krankenpflege nach § 37 SGB V
- Beratung der Pflegebedürftigen und ihrer Angehörigen bei 

pflegerischen Fragestellungen
- Unterstützung und Vermittlung von Hilfediensten – Hausnot-

ruf, Fahrdienst etc.
- Hilfestellung bei der Haushaltsführung

Ansprechpartner*innen:
Mandy Tittler (Pflegedienstleitung)
Telefon: 03563 9940003, Handy: 0172 7931033
Mühlenplatz 1, 03130 Spremberg
pflegedienst@drk-niederlausitz.de
Sprechzeiten Mo – Fr in der Zeit von 07:00 – 15:00 Uhr
Termine bedürfen einer telefonischen Absprache.
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Kleiderkammer/Möbelbörse
Bundesweit versorgen viele DRK-Kleiderkammern Millionen 
von Menschen mit gut erhaltener Kleidung und Schuhen und 
vielen weiteren Gütern zur materiellen Grundversorgung. Mit 
dem Betrieb der beiden Kleiderkammern in Spremberg und 
Welzow übernehmen wir diese Aufgabe für das Gebiet in und 
um Spremberg. Wir helfen Menschen in Notlagen und schwie-
rigen sozialen Situationen schnell und unbürokratisch mit die-
sem Angebot.

Was bekommt man in den Kleiderkammern?
· gut erhaltene Kleidung, Hosen, Jacken und Mäntel
· gut erhaltene Schuhe und Stiefel für den Sommer/Winter
· Wäsche, Bettzeug und Decken

Wer erhält Kleidung?
· Menschen im Leistungsbezug oder mit einem geringeren 

Einkommen
· Menschen in akuten Notlagen

Ansprechpartner:
Andreas Römer
Standort Spremberg
Heinrichstraße 16, 03130 Spremberg
Telefon: 03563 345068
Öffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag
09:00 – 16:00 Uhr

Standort Welzow
Spremberger Str. 51, 03119 Welzow
Telefon: 035751 12651
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag
08:00 – 14:00 Uhr

Pflegezentrum „Am Mühlenwehr“
Im DRK-Pflegezentrum Spremberg haben viele Senior*innen 
aus naher und weiter Umgebung unseres Landkreises ein neu-
es schönes Zuhause gefunden. Das 2013 eröffnete Haus liegt 
in zentraler Lage mitten in einem Wohngebiet.
Bei schönem Wetter lädt der direkt an die Spree grenzende 
Fußweg zu einem Spaziergang ein. Auch die nur wenige Meter 
entfernte Kleingartenanlage wird von unseren Bewohner*innen 
gern besucht.
Die Einrichtung bietet insgesamt 61 Pflegeplätze ausschließlich 
in Einzelzimmern. Die Bewohner*innen leben in 3 Wohnberei-
chen mit jeweils 20/21 Plätzen.
Die Einzelzimmer sind mit eigener Dusche/WC, Kabelan-
schluss, Telefonanschluss und Rufanlage ausgestattet.

Wir bieten Ihnen
· Wohnraum,
· Leistungen der Hauswirtschaft,
· Verpflegung,
· Leistungen der Verwaltung,
· Leistungen der Haustechnik,
· Allgemeine Pflegeleistungen,
· Behandlungspflege,
· Leistungen der sozialen Betreuung,
· Zusatzleistungen.

Ansprechpartner*innen:
Susann Kummer
Mühlenstraße 5, 03130 Spremberg
Telefon: 03563 59398840
pflegezentrum@drk-niederlausitz.de

Suchtberatung
Die Suchtberatungsstelle des DRK-Kreisverbandes Niederlau-
sitz e. V. möchte Sie dabei unterstützen, einen für Sie passen-
den Weg aus der Abhängigkeit heraus in ein selbstbestimmtes 
und zufriedenes Leben zu finden.

Erste Hilfe Aus- und Weiterbildung
Unser Leistungsspektrum:
· Erste Hilfe Grundausbildung (für Führerscheinbewerber*innen, 

betriebliche Ersthelfer*innen und alle interessierten 
Bürger*innen)

· Erste Hilfe Fortbildung (Auffrischen der Grundkenntnisse im 
Zwei-Jahresrhythmus für alle betrieblichen Ersthelfer*innen)

· Erste Hilfe in Bildungs- und Betreuungseinrichtungen für alle 
Pädagog*innen im Bereich der frühkindlichen Bildung (Kin-
dertageseinrichtungen) und Schulen

· Fit in Erste Hilfe
· Erste Hilfe für Senior*innen

Ab einer Teilnehmer*innenzahl von 10 Personen kann diese Art 
der Fortbildung auch als Inhouse-Schulung in ihren Räumlich-
keiten stattfinden.
Zur Teilnahme an einem Erste-Hilfe-Kurs ist zwingend ein 
aktueller negativer Corona Test notwendig (max. 24h alt) 
oder ein Impf- bzw. Genesenennachweis.

Ansprechpartner*innen:
Francis Wilke (Ausbilder)
Telefon: 03563 34259-14
ausbildung@drk-niederlausitz.de
Termine und Anmeldung über unsere Internetseite 
www.drk-niederlausitz.de

Fahrdienst
Ein guter Fahrservice kümmert sich nicht nur um die zuverlässi-
ge und sichere Krankenbeförderung. Die Mitarbeiter*innen des 
DRK Fahrdienst beraten auch bei der Kostenerstattung, unter-
stützen bei der Beantragung und Formularhandhabung und 
klären die Kostenübernahme mit den Krankenkassen.
Ob liegend, bequem im Trage- oder Rollstuhl: Mit 8 Transport-
wagen und 9 Mitarbeiter*innen sind wir auf jede Anforderung 
beim Transport eingestellt. Wir bringen Sie sicher an jedes Ziel 
Ihrer Wahl.
Was beinhaltet das?
· Krankenfahrten zum Arzt/zur Ärztin oder ins Krankenhaus
· Dialyse- und Therapiefahrten
· Fahrten zu ambulanten Behandlungen
· Transfer in Kur-, Erholungs- und Rehabilitationseinrichtungen
· Kinderspezialfahrten in Kindertageseinrichtungen und 

Schulen
· Tragestuhl und Liegendtransportfahrten

Ansprechpartner*innen:
Thomas Köhler
Telefon: 03563 34259-15
fahrdienst.spremberg@drk-niederlausitz.de

Kindertageseinrichtungen
In den beiden frühkindlichen Bildungseinrichtungen werden 
Kinder ab dem 12. Lebensmonat bis zum Eintritt in die Schule 
pädagogisch begleitet. Auf Grundlage des Kita-Gesetzes, der 
Grundsätze der elementaren Bildung und der jeweiligen konzep-
tionellen Ausrichtung der Einrichtungen, finden die zu betreuen-
den Kinder, einen Platz zum Forschen, Spielen und Lernen.

Kindertageseinrichtung „Bummi“
Ansprechpartner*innen/Leitung:
Doreen Augat
Kraftwerkstraße 73, 03130 Spremberg
Telefon: 03563 2047
kita.bummi@drk-niederlausitz.de

Kindertageseinrichtung „Kneipp“ Cantdorf
Ansprechpartner*innen/Leitung:
Ina Donath
Waldfrieden 1, 03130 Spremberg
Telefon: 03563 2674
kita.cantdorf@drk-niederlausitz.de
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Albert-Schweitzer- 
Familienwerk  

Brandenburg e. V.  
(ASF)

Geschäftsführung: Kai Noack, Kerstin Nowka
Bergstraße 18, 03130 Spremberg
Telefon: 03563 3488500, Fax: 03563 3488521
E-Mail: info@asf-brandenburg.de
www.asf-brandenburg.de
Instagram: asf_brandenburg
Facebook: ASF Brandenburg

Mobile und ambulante Frühförderstelle
Gartenstraße 9, 03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Anett Krautz
Telefon: 03563 345097
E-Mail: fruehfoerderung@asf-brandenburg.de

Erziehungs- und Familienberatungsstelle
Bergstraße 18, 03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Simone Hauff
Telefon: 03563 3488531
E-Mail: Simone.hauff@asf-brandenburg.de

Einzelfallhilfe
Bergstraße 18, 03130 Spremberg
Ansprechpartnerinnen: Anne Wartenberg / Katjana Pöge-Meusel
Telefon: 03563 3488528
E-Mail: kiss@asf-brandenburg.de

Kindertagesstätten/Horte
Bergstraße 18, 03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Julia Münzberg
Telefon: 03563 3488545
E-Mail: kita.koordinator@asf-brandenburg.de

Grundschule „Lausitzer Haus des Lernens“
Gartenstraße 18, 03130 Spremberg
Ansprechpartnerinnen: Daniela Hecht, Birgit Welcher
Telefon: 03563 594820
E-Mail: grundschule@asf-lhl.de

Selbsthilfekontaktstelle KiSS
Bergstraße 18, 03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Anne Wartenberg
Telefon: 03563 3488528
E-Mail: kiss@asf-brandenburg.de

Logopädie
Bauhofstraße 1, 03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Elke Bode
Telefon: 03563 594195 und 0152 02413106
E-Mail: logopaedie@asf-brandenburg.de

Offener Jugendtreff Spremberg
Gartenstraße 9, 03130 Spremberg
Ansprechpartner: Alexander Meske
Telefon: 03563 95785
E-Mail: jugendtreff@asf-brandenburg.de
Geöffnet: Montag bis Freitag von 09.00 – 17.30 Uhr

Jugendsozialarbeit BOS
Wirthstraße 1, 03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Bärbel Neumann
Telefon: 03563 6080341
E-Mail: baerbel.neumann@asf-brandenburg.de

Jugendsozialarbeit Erwin-Strittmatter-Gymnasium
Gartenstraße 9, 03130 Spremberg
Ansprechpartner: Ronny Noack
Telefon: 03563 95785
E-Mail: jugendtreff@asf-brandenburg.de

Wir bieten neben dem Standort Spremberg auch in den Außen-
stellen Welzow und Drebkau fachkundige Hilfe und Unterstüt-
zung bei Suchtproblemen aller Art an.

Suchtberatung und -behandlung
· Beratung von Betroffenen zu allen Suchtformen
· Einzel-, Paar- und Gruppengespräche
· Information und Beratung von Angehörigen
· Krisenintervention/Rückfallvorbeugung
· Information zu Hilfen und Vermittlung in Einrichtungen
· Ambulante Nachsorge
· Zusammenarbeit mit Selbsthilfegruppen
· spezialisiertes Beratungsangebot bei Methamphetaminkon-

sum (Crystal Meth)

Standort Spremberg
Susanne Kirsch
Telefon: 03563 97911, Handy: 01578 3926391
Claudia Noack
Telefon: 03563 34259-21, Handy: 0171 7616058
Gartenstraße 14, 03130 Spremberg
claudia.noack@drk-niederlausitz.de
Öffnungszeiten:
Mo./Mi. 09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Di. 09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Do. 13:00 Uhr – 15:30 Uhr

Außenstelle Welzow Außenstelle Drebkau
„Alte Dorfschule“ „Sozialberatungszentrum Niederlausitz“
Schulstraße 6 Gartenstraße 2b
03119 Welzow 03116 Drebkau
Telefon: 0171 7616058
claudia.noack@drk-niederlausitz.de
Termine bedürfen einer telefonischen Absprache.

Wasserwacht Ortsgruppe Spremberg
Die Wasserwacht ist die Wasserrettungsorganisation des Deut-
schen Roten Kreuzes. Ziel ist die präventive Arbeit im und am 
Wasser – Gefahren vorzubeugen und Notfälle zu verhindern.
Das bieten wir:
· Organisation des Wasserrettungsdienstes
· Einsatz in Freibädern und an Badeseen
· Aus- und Fortbildung von Rettungsschwimmern
· Seepferdchenkurs
· Schwimmunterricht für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
· Begleitung von Ferienlagern und Klassenfahrten
· Mitwirkung beim Natur- und Gewässerschutz

Ansprechpartner:
Patrick Fischer
Handy: 0172 7642807
info@wasserwacht-spremberg.de

Training findet freitags in verschiedenen Gruppen in der 
Zeit von 17:30 bis 21:00 Uhr in der Schwimmhalle (Alexan-
der-Puschkin-Platz) Spremberg statt, außer in den Ferien.
Viele Talente und eine Idee: Menschen in Not helfen. Dar-
um geht es beim Roten Kreuz. Und es freut uns, dass Sie 
sich dafür interessieren. Denn Sie werden gebraucht.
Ob Seniorenbetreuung, Hilfe nach Unfällen oder Katastrophen, 
Dienste in Kleiderkammern oder Suppenküchen, Sanitätsdienst 
bei Veranstaltungen, Begleitung von Flüchtlingen, Kinder- und 
Jugendarbeit und vieles mehr: Die Möglichkeiten, ehrenamtlich 
beim DRK mitzumachen, sind so vielfältig wie das Rote Kreuz 
selbst.
Jeder der sich für das Wohl anderer einsetzen möchte kann 
mitmachen. Möchten Sie sich ehrenamtlich engagieren dann 
erhalten Sie unter:
https://www.drk-niederlausitz.de/ oder Telefon: 03563 2342 
Informationen und werden an die entsprechenden Stellen wei-
tergeleitet.
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Aufsuchende Sozialarbeit
Gartenstraße 9, 03130 Spremberg
Ansprechpartner: Jan Gosdschan
Telefon: 03563 95785
E-Mail: jugendtreff@asf-brandenburg.de

Vermittlungsstelle Täter-Opfer-Ausgleich
Bergstraße 18, 03130 Spremberg
TOA-Vermittlerin: Ines Schulz
Telefon: 03563 3488535
E-Mail: ines.schulz@asf-brandenburg.de

Tafel Spremberg
Gartenstraße 9, 03130 Spremberg
Ansprechpartner: Kai Noack
Telefon: 03563 9896626 und 0173 1638723
E-Mail: tafel.spremberg@asf-brandenburg.de

Familientreff & Eltern-Kind-Gruppe Spremberg
Kollerbergring 59 (Kita Kollerberg), 03130 Spremberg
Ansprechpartnerinnen: Maria Voigt, Katjana Pöge-Meusel
Telefon: 03563 344462 und 0171 7351094
E-Mail: ft.spremberg@asf-brandenburg.de

Familientreff & Eltern-Kind-Gruppe Welzow
Schulstr. 6 (Alte Dorfschule), 03119 Welzow
Ansprechpartnerin: Kathrin Richter, Katjana Pöge-Meusel
Telefon: 035751 279904
E-Mail: ft.welzow@asf-brandenburg.de

Spremberger Stadtchor des ASF und Kinder- und Jugend-
chor
„Die Sternschnuppen“
Bergstraße 18, 03130 Spremberg
Chorleiterin: Ramona Pietkiewicz
Telefon: 03563 3488500
E-Mail: info@asf-brandenburg.de

Pflegebegleiter-Initiative
Bergstraße 18, 03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Brigitte Schoradt
Telefon: 03563 3488528
E-Mail: pflegebegleiter@asf-brandenburg.de

Offene Werkstatt Spremberg
Ansprechpartnerin: Katrin Meck
Telefon: 03563 3849423
Mobil: 0151 53391788
E-Mail: werkstatt@asf-brandenburg.de
Am Markt 5; 03130 Spremberg

Sozialpädagogische Familienhilfe
Bergstraße 18, 03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Andrea Nitschke
Telefon: 03563 3488531
E-Mail: a.nitschke@asf-brandenburg.de

Öffentlichkeitsarbeit
Bergstraße 18, 03130 Spremberg
Ansprechpartnerin: Saskia Schöne
Telefon: 03563 3488541
pr@asf-brandenburg.de
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Volkssolidarität Landesverband 
 Brandenburg e. V.

Verbandsbereich Lausitz
03130 Spremberg, Georgenstraße 37
Tel.: 03563 609030
www.volkssolidarität-brandenburg.de

Vorankündigung: Sommerfest

Am Mittwoch, 27.07.2022; um 14.00 Uhr findet das Sommerfest 
bei Sonnenschein und guter Laune im Hofgarten der Volkssoli-
darität; Georgenstraße 37 in Spremberg statt.
Wir präsentieren Ihnen einen unterhaltsamen Nachmittag mit 
einen bunten kulturellen
Programm. Für das leibliche wohl ist gesorgt.
Voranmeldungen bitte unter der Telefonnr.: 03563 6090312 
Servicebüro oder Kontakt-Cafe: 03563 6090315

Sozialstation der Volkssolidarität

Ambulantes Hilfezentrum
Pflegedienstleitung: Michaela Sura-Heßmer
Tel.: 03563 6090313
Unsere Leistungen:
* Häusliche Krankenpflege
* Leistungen der Pflegeversicherung
* Verhinderungspflege bei Urlaub oder Krankheit der Pflege-

person
* Hauswirtschaftliche Versorgung
* Soziale Beratung und Betreuung
* Beratungsbesuch bei Pflegegeld nach § 37/3
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Kita Grünschnäbel
Wir begleiten Ihre Kinder auf dem Weg zu weltoffenen, interes-
sierten und starken Persönlichkeiten. Unsere Kita ist zertifiziert 
mit dem Gütesiegel Kindertagesstätten und zudem Sprach- 
und Kiez-Kita. Auch sind wir im Netzwerk „Gesunde Kita“ und 
dem Elternprogramm „Schatzsuche“. In unserer Kita wollen wir 
uns wohlfühlen, spielen, lernen, lachen und viele großartige Er-
fahrungen machen. Wir sind da – für Ihr Kind und für Sie.
Slamener Höhe 17 in Spremberg
kita-gruenschnaebel@volkssolidaritaet.de
Leiterin der Kita: Tina Schaab
Öffnungszeiten 6.00 bis 16.30 Uhr
Telefon 03563 9894880

Familienzentrum
Einfach nur mal quatschen oder telefonische Beratungen von 
Montag bis Freitag zwischen 10.00 und 15.00 Uhr. Persönliche 
Termine finden nach Absprache statt.
Wir helfen beim Ausfüllen von Anträgen und Verfassen von Wi-
dersprüchen, z. B. zum Kinderzuschlag, zu Wohngeld oder all-
gemein bei Schwierigkeiten in der Familie. Trauen Sie sich! Das 
Angebot ist offen für alle Besucher*innen und kostenfrei. Es wird 
gefördert durch das Ministerium für Soziales, Gesundheit, Integ-
ration und Verbraucherschutz des Landes Brandenburg (MSGIV).
Ansprechpartnerin: Anne Groß
Telefon: 01525 4647457
sozialarbeiter-spremberg@volkssolidaritaet.de

Café und „offener Treff“ der Volkssolidarität
Ansprechpartnerin: Angelika Engelmann
Telefon. 03563 6090315
Veranstaltungen Monat Juli 2022
Mo., 04.07.
09.00 Uhr Skat
Di., 05.07.
09.30 Uhr Sitzgymnastik
15.00 Uhr Versammlung der Wandergruppe
17.00 Uhr Treffen des Strickvereines
Mi., 06.07.
09.30 Uhr Sitzgymnastik
14.30 Uhr Chorprobe der Volkssolidarität
Do., 07.07.
10.45 Uhr Sitzgymnastik
13.00 Uhr Rommégruppe
Mo.; 11.07.
09.00 Uhr Skat
Di., 12.07.
09.30 Uhr Sitzgymnastik
Mi., 13.07.
09.30 Uhr Sitzgymnastik
14.00 Uhr OG 17 Treffen des Vorstandes
14.30 Uhr Chorprobe der Volkssolidarität
Do., 14.07.
10.45 Uhr Sitzgymnastik
13.00 Uhr Rommégruppe
Mo., 18.07.
09.30 Uhr Skat
Di., 19.07.
09.30 Uhr Sitzgymnastik
14.00 Uhr Poststammtisch
Mi., 20.07.
09.30 Uhr Sitzgymnastik
14.30 Uhr Chorprobe der Volkssolidarität
Do., 21.07.
13.00 Uhr Rommé
15.00 Uhr Sommerfest der Sportgruppe

Das Bildungszentrum 55+ geht in die Sommerpause.
Startet wieder am Montag, 19.09.2022 um 14.00 Uhr
Thema: „Taschenträume und Klimaschutz“
mit Angela Kunze

* Hilfe bei Antragstellung zur Pflegeversicherung
* Beratungsbesuch (kostenlos)
* Hilfe im Umgang mit Behörden
* Betreuung und Versorgung der Klienten mit eingeschränkter 

Alltagskompetenz nach § 45 und zusätzliche Betreuungs-
leistungen

Vermittlung weiterer Dienstleistungen:
* Vermittlung von Hilfsmitteln (Pflegebett, Rollstuhl, Gehhilfen 

u.a.)
* Hausnotruf
* Essen auf Rädern
* Tagespflegeeinrichtung

Reiseclub für die Volkssolidarität

Betreutes Reisen mit Becker-Strelitz Reisen

Angebote 2022
Reisen mit Becker-Strelitz GmbH und der Volksolidarität

Herbsttreffen Pfälzer Wald 21. bis 26. August 2022
6-Tage-Busfahrt
Taxigutschein, Fahrt im modernen Reisebus
Reisebetreuung, Halbpension
Best Western Hotel in Kaiserslautern, diverse Ausflüge

Überraschungsfahrt im Goldenen Oktober
13. bis 16. Oktober 2022
Fahrt im modernen Reisebus, Taxigutschein
Reisebetreuung, Halbpension
und, und, und!!!

Weitere Informationen und Anmeldungen im Servicebüro 
der Volkssolidarität in Spremberg
Ansprechpartner: Marina Brauner, Marlies Zander
Telefon: 03563 6090312

Tagespflege der Volkssolidarität
Am Tage betreut und nicht allein, abends nach Hause, wieder 
daheim.
Unsere Tagespflege unterstützt Menschen, die pflege- und be-
handlungsbedürftig sind und entlastet pflegende Angehörige. 
Betreuung in der Gemeinschaft steht bei uns im Mittelpunkt. 
Wir bieten alltagsstrukturierende Aktivitäten in kleinen Gruppen 
von Tagesgästen.
Ansprechpartnerin: Elvira Jänchen,
Tel.: 03563 6090318
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 7.30 – 15.30 Uhr (nach Ver-
einbarung auch länger)

Soziale Beratungsstelle
Die Beratungsstelle der Volkssolidarität richtet sich an alle Men-
schen mit Beratungsbedarf in sozialen Fragen. Die Beratung 
erfolgt unabhängig von einer Mitgliedschaft in der Volkssoli-
darität, z. B. zu Fragen der Pflegeversicherung, Schwerbehin-
derung, Demenzerkrankung und Unterstützung für pflegende 
Angehörige. Wir informieren über gesetzliche Ansprüche und 
unterstützen bei der Antragstellung. Gemeinsam suchen wir 
mit Ihnen nach Lösungen und Unterstützungsmöglichkeiten.
Beratungen erfolgen derzeit nur nach telefonischer Ab-
sprache.:
Ansprechpartnerin: Anne Groß, Telefon: 03563 6090317 
oder 01525 4647457
sozialarbeiter-spremberg@volkssolidaritaet.de

Servicebüro der Volkssolidarität
Ansprechpartnerin: Marina Brauner
Tel.: 03563 - 6090312
Öffnungszeiten:
Mo. bis Do.: 7.30 bis 15.00 Uhr
Freitag: 7.30 bis 11.00 Uhr
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In Lieblingsbüchern und Zeitschriften stöbern, gemeinsam 
spielen, Geschichten erfinden und vieles mehr …
Schaut rein! Kommt uns besuchen, auch gern mit Eltern oder 
Großeltern!
Die Angebote sind kostenfrei!
Lesepate im Leseclub? Sie lesen selbst gern, haben Freu-
de am Vorlesen und spielerischen Aktionen mit Kindern - 
dann melden Sie sich bei uns.
Wir informieren Sie gern über dieses Engagement und vermit-
teln interessante Schulungsveranstaltungen der Stiftung Lesen.

Erlebnisreiche und erholsame Sommerferien wünschen 
die Lesepatinnen der FreiwilligenAgentur und freuen sich 
mit neuen Ideen auf euch ab 23.08.2022 im Leseclub!

Ehrenamtliche Kleiderkammer im Haus der Vereine am 
Puschkinplatz 1b geöffnet!
Geöffnet für Einzelpersonen, unter Einhaltung der aktuellen Hy-
gienevorschriften.
Zugang erhalten nur Besucher, die keine Symptome von COVID-19 
aufweisen und nicht in Kontakt zu infizierten Personen standen.
Besucher werden gebeten, Mund-Nasen-Bedeckungen zu tragen.
Der Zugang wird, entsprechend des Hygienekonzeptes, geregelt.
Es besteht auch die Möglichkeit, zu den Öffnungszeiten gut er-
haltene Kleidung und Haushaltsgegenstände abzugeben.
Gäste für gute Gespräche sind ebenfalls willkommen. Lernen 
Sie andere Kulturen kennen.
Anfragen direkt an kleiderkammer-spremberg@volkssolidari-
taet.de möglich
Öffnungszeiten
Dienstag 13.00 – 15.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 12.00 Uhr

Beim „Blümchenkaffee“ am letzten Dienstag im Juni hieß es 
„Kleine Autobauer ganz groß“. Ein Auto selbst bauen und dann 
auch noch fahren, das lockte viele kleine und große Autofans 
an. Die Präsenzstelle der BTU und die KINDERUNI waren Part-
ner dieser Mehrgenerationenhaus-Veranstaltung.

Herzliche Einladung zum nächsten
Blümchenkaffee, Dienstag, 26.07.2022, ab 15.00 Uhr, auf 
dem Mehrgenerationenspielplatz in der Georgenstraße.
Das Motto „Hurra, wir sind schon 5“ – Geburtstagsparty und 
alle feiern mit. Geburtstagskinder des Monats erhalten eine 
Überraschung!

„Der Frühstückstisch ist schon gedeckt, gemeinsam es noch 
besser schmeckt …“
… diese Einladung zum Interkulturellen Familienfrühstück 
wurde gern angenommen. Bei einem reichhaltigen, bunten 
Buffet, guter Musik und einem sportlich hergestellten Smoothie 
kamen die Gäste unkompliziert in Kontakt und Austausch.

Damenkränzchen – Termine für Ihre Treffen in unserem 
Hofgarten an der Villa der Volkssolidarität ab sofort buch-
bar bei der FreiwilligenAgentur.

Literatursalon 55+
Am Dienstag, 27.09.2022 um 14.00 Uhr
„Wo man liebt, da laß`dich ruhig nieder“ Liebeslieder und Ge-
dichte

Ortsgruppentermine Juni 2022
Samstag, den 02.07.2022 OG Bagenz
*Sommerfest
Mittwoch, den 06.07.2022 OG Graustein
14.00 Uhr „Radlers Rast in Lieskau“

Ortsgruppentermine BGST Schwarze Pumpe
wieder geöffnet ab 13.00 Uhr
Dienstag, 05.07.2022 Darts
Mittwoch, 06.07.2022 Bingo
Dienstag, 12.07.2022 Darts
Mittwoch, 13.07.2022 Bingo
Dienstag, 19.07.2022 Darts
Mittwoch, 20.07.2022 Bingo
Dienstag, 26.07.2022 Darts
Mittwoch, 27.07.2022 Bingo

Sportangebote der Volkssolidarität
Allgemeine Angebote
* Wirbelsäulengymnastik
* Sitzgymnastik
* Wassergymnastik
für Selbstzahler, Präventionskurs und Rehabilitation.
Anmeldungen: bei Frau. Brauner 03563 6090312

„Frauen helfen Frauen“ (Frauennotwohnung)
Hilfeangebote für von Gewalt betroffene Frauen und ihre Kinder
Notruf 0152 57892124 rund um die Uhr
oder für ein Beratungsgespräch Tel.: 03563 6090319

FreiwilligenAgentur Spremberg
Tel.: 03563 6090321
und 0172 6170046 (auch Whatsapp möglich)
freiwilligenagentur-spremberg@volkssolidaritaet.de
Sprechzeiten: bis auf Weiteres über oben genannte Kon-
taktmöglichkeiten und Vereinbarung!
Ansprechpartnerinnen: Sabine Rackel, Manuela Kühn
www.freiwilligenagentur-spremberg.de

Leseclub beim Dorffest in Haidemühl dabei

Zwei Koffer voller Bücher mit spannenden Geschichten lockten so 
manches Kind ein Buch auszusuchen, selbst zu lesen oder sich 
vorlesen zu lassen. Andere bastelten Briefumschläge aus bunten 
Zeitschriften und kleine, originelle Lesezeichen. Lesepatinnen Da-
niela Thun und Dr. Ilona Schulz unterstützten die Kinder tatkräftig.
Alle Kinder von 6 – 12 Jahren sind Dienstag, den 05.07. 
noch einmal vor den Sommerferien zu einer betreuten 
Leseclubzeit von 14.30 Uhr – 17.00 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus eingeladen!
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Verschiedenes

Robert Koch- und  
Fröbel-Apotheke

*Sonnenschutz: So wichtig wie die 
Sonne selbst*

Die Wärme und das Licht der Sonne steigern unser allgemeines 
Wohlbefinden und sind an der Bildung von körpereigenem Vit-
amin D beteiligt. Dieses ist für den Knochenaufbau, die Musku-
latur und das Immunsystem wichtig. Grund genug jeden Son-
nenstrahl in Freizeit und Alltag zu genießen. Je nach Alter und 
Jahreszeit genügen 10 - 15 Minuten normales Sonnenlicht pro 
Tag. Bei allem was darüber hinaus geht, müssen schützende 
Vorkehrungen getroffen werden:
- direkte Sonne während der Mittagszeit vermeiden, Schatten 

aufsuchen
- Schutz durch Kopfbedeckung, Sonnenbrille mit UV-Schutz-

gläsern und schwarzer Kleidung (diese reflektieren das Licht 
eher als helle)

- viel Trinken, Vitamine A, C + E, Carotin
- Sonnencreme mit UV-A und UV-B sowie hohem LSF
Sonnenschutzprodukte sollten mindestens 30 min einziehen 
- egal ob Creme, Milch, Stift, Gel oder Spray. Generell gilt, je 
höher der Lichtschutzfaktor (LSF) um so länger dürfen Sie in 
der Sonne verweilen.
Doch Sonnenschutz kann viel mehr als vor Sonnenbrand 
schützen. Zu viel Sonne und UV-Strahlung kann zu Allergien, 
Pigmentflecken, vorzeitiger Hautalterung und im Verlauf des 
Lebens sogar zu Hautkrebs führen.
Bei Kindern bis zum 1. Lebensjahr gilt, unbedingt Lichtschutz-
faktor 50+ und die „3-H-Regel“ beachten - „Hut - Hemd - 
Hose“. Es empfiehlt sich ein Produkt mit mineralischem Filter 
zu wählen. Dieser zieht nicht ein und
verbleibt auf der Hautoberfläche um die UV-Strahlung zu re-
flektieren.
Achten Sie beim Eincremen besonders gut auf die sogenann-
ten „Sonnenterrassen“ des Körpers. Das sind Nase, Ohren und 
Fußrücken. Hier landen besonders viele UV-Strahlen. Auch 
die Lippen sollten nicht vergessen werden. Die meisten Fehler 
passieren bei der Dosierung. Ein Sonnenschutz kann nur wir-
ken, wenn reichlich davon verwendet wird. Eine 200 ml Flasche 
sollte bei einem Erwachsenen für etwa 6 Ganzkörper-Anwen-
dungen reichen. Er wird großzügig, sorgfältig und gleichmäßig 
aufgetragen, so dass jedes Fleckchen Haut Berücksichtigung 
findet. Nach dem Baden, Abtrocknen oder Schwitzen unbe-
dingt nachcremen.
Die Haut „vergisst nichts“, und dementsprechend können sich 
UV-Schäden aus Kindertagen noch Jahrzehnte später bemerk-
bar machen. Gern beraten wir Sie zu Ihrem individuellen Son-
nenschutz in Bezug auf Lichtschutzfaktor, Neigung der Haut 
und den jeweiligen Einsätzen. Denn Sonnenschutz ist nicht nur 
im Sommer und Urlaub, sondern ganzjährig ein wichtiges The-
ma. Kommen Sie gut durch den Sommer.

Ihre natürlich-Teams der Robert Koch- und Fröbel-Apotheke in 
Spremberg mit Apothekerin Susanne Rudolph.

Elegante Gartenstühle, ein Pavillon zum Schutz vor Regen. Für 
das leibliche Wohl wird gesorgt. Auf Wunsch gestalten unse-
re Lesepaten unterhaltsame Programme für Sie, gern auch in 
Ihren eigenen Räumlichkeiten. Vielleicht haben Sie auch einen 
ganz besonderen Wunsch für ein spannendes Thema, dann 
melden Sie sich bei uns!

Vorlesestunden der FreiwilligenAgentur im Stadtkanal und 
in der Mediathek
Unter www.sprembergtv.de können Sie einen Blick in die Me-
diathek des Stadtkanals werfen. Unter der Rubrik „Allgemei-
nes“ finden Sie unsere Vorlesestunden. Wer keinen Computer 
nutzt, kann die Sendung auch auf seinem Smartphone abrufen.
Im Studio wird monatlich eine Veranstaltung produziert.

Engagementmöglichkeiten im Kochsagrund
Im Kochsatreff wird eine alte Scheune zur Mitmachwerkstatt 
umgebaut, im Garten soll ein kleiner Grillplatz angelegt werden. 
Es werden verschiedene Möglichkeiten getestet, um auch im 
trockenen Sandboden etwas ernten zu können. Bogenbaukur-
se werden angeboten, Kräuter können entdeckt und gesam-
melt werden. Vieles, um die Freizeit interessant und abwechs-
lungsreich zu gestalten.
Mehr Informationen auf kochsatreff.de oder bei Jannacks in 
Cantdorf, Am Bach 9, Telefon: 03563 600530

„Quasselstrippe“
Keiner hat Zeit, niemand ruft an. Besuch kommt selten oder gar 
nicht. Sie freuen sich über ein bisschen Plauderei am Telefon? 
Wir vermitteln gern ehrenamtliche GesprächspartnerInnen für 
Menschen, die einfach mal mit jemanden reden wollen.
Telefonische Kontaktaufnahme über die FreiwilligenAgentur.
Tel.: 03563 6090321 und 0172 6170046 (auch Whatsapp 
möglich)
Ihre Anfragen werden vertraulich behandelt.

Auf der Suche nach Oma und (oder) Opa
Manchmal ist die Kleinfamilie zu klein für Kinder, manchmal 
vermissen Ältere das quirlige Leben mit Kindern. Sie sollten lie-
bevoll, aufgeschlossen und kontaktfreudig sein und Interesse 
an einem längerfristigen Kontakt mit einem Kind haben, dann 
melden Sie sich bei uns.
Gemeinsam führen wir vorbereitende Gespräche, organisieren 
das erste Treffen und stehen bei allen Fragen rund um Ihren 
Einsatz in der Familie zur Verfügung.

Start zur Ausbildung zum/zur HospizbegleiterIn
„Sterbende begleiten lernen“ – Ende April startete der neue 
Vorbereitungskurs zur Ausbildung als HospizbegleiterIn des 
Malteser Hilfsdienstes e.V. Wenn sie gern zu einem späteren 
Zeitpunkt an einem Kurs teilnehmen möchten, melden Sie sich 
bei uns oder direkt beim Ambulanten Malteserhospizdienst.
Ansprechpartnerin: Nicole Benics, Telefon: 0151 58026105 
oder 03563 3483983

Ehrenamtliche in der Telefonseelsorge werden dringend 
gesucht!
Anrufer wollen meist keine Ratschläge erteilt bekommen. Sie 
wollen, dass ihnen jemand auf Augenhöhe begegnet, Zeit hat, ih-
nen zuzuhören und gemeinsam mit ihnen nach Lösungen sucht. 
Der Umfang dieses ehrenamtlichen Engagements bei der kirchli-
chen Telefon-Seelsorge beträgt ungefähr 20 Stunden im Monat.
Vor dem ersten Einsatz muss eine anspruchsvolle, wertvolle, 
einjährige Ausbildung absolviert werden. Sie umfasst sieben 
Wochenenden (jeweils Freitag bis Sonntag) und die Teilnahme 
an mindestens zehn Hospitationen am Seelsorgetelefon.
Die Ausbildung und die Mitarbeit können eine zeitliche, psy-
chische und persönliche Herausforderung sein. Es ist deshalb 
wichtig, sorgfältig zu prüfen, ob diese Anforderungen zu Ihrer 
Persönlichkeit und Ihren Lebensumständen passen.
Informationen und Interessenbekundung bei uns oder di-
rekt unter:
Telefon: 0355 472831 oder per E-Mail: c.preuss@ktsbb.de

Layout
Wiedererkennung 

Ihrer Marke.

LINUS WITTICH 
Medien KG
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Abbildung 1: Jahresmittelwert 2021 EBS-Kessel  
prozentual zum jeweiligen Grenzwert

2. Diskontinuierlich gemessene Emissionswerte  
im Jahr 2021

Neben den kontinuierlichen Messungen erfolgten im Jahr 2021 
sechs wiederkehrende diskontinuierliche Messungen gemäß § 
18 der 17. BImSchV. Grund dafür ist die bereits angesprochene 
Änderungsgenehmigung zum Parallelbetrieb des EBS-Kessels 
und der beiden Dampfkessel. Konkret gab es folgende Mess-
termine:

Tabelle 2: Durchgeführte diskontinuierliche Messun-
gen im Jahr 2021

Art der Messung Datum der 
Messung

Durchführung der Neukalibrierung an 
automatischen Mess- und elektronischen 
Auswerteeinrichtungen zur Überwachung der 
Emissionen nach wesentlicher Änderung im 
EBS-Heizkraftwerk

08.02. - 
19.02.2021

Durchführung von 
Emissionsmessungen 
gem. § 28 BImSchG 
in Verb. mit § 18 der 
17. BImSchV

1. wiederkehrende 
Emissionsmessung 
nach wesentlicher 
Änderung

17.02.2021

2. wiederkehrende 
Emissionsmessung 
nach wesentlicher 
Änderung

21.04.2021

3. wiederkehrende 
Emissionsmessung 
nach wesentlicher 
Änderung

03.06.2021

4. wiederkehrende 
Emissionsmessung 
nach wesentlicher 
Änderung

10.08.2021

5. wiederkehrende 
Emissionsmessung 
nach wesentlicher 
Änderung

05.10.2021

6. wiederkehrende 
Emissionsmessung 
nach wesentlicher 
Änderung

14.12.2021

Bestimmung der Verbrennungsbedingungen 
sowie über die Durchführung der Kalibrierung 
der Temperaturmesseinrichtung in der Nach-
brennzone nach wesentlicher Änderung im 
EBS HKW

10.08. - 
11.08.2021

14.12. - 
16.12.2021

Unterrichtung der Öffentlichkeit gemäß § 23 
der 17. BlmSch – Emissionsbericht 2021

Hamburger Rieger GmbH, Geschäftsbereich Kraftwerk
An der Heide B5
03130 Spremberg

Am Standort „Industriepark Schwarze Pumpe“ betreibt die 
Hamburger Rieger GmbH seit 2013 ein Kraftwerk zur Erzeu-
gung von Strom und Prozessdampf aus Ersatzbrennstoffen.
Die Spreerecycling GmbH & Co. KG ist ein Tochterunterneh-
men der Hamburger Rieger GmbH, welches mit dem Betrieb 
des Ersatzbrennstoff-Kraftwerkes beauftragt ist.
Im Berichtszeitraum 2021 wurden 341.415 Tonnen Abfall mit 
einem durchschnittlichen Heizwert von 10,48 MJ/kg thermisch 
verwertet. Die thermische Verwertung stellt eine tragende Säule 
in einer modernen und nachhaltigen Entsorgungswirtschaft dar.
Dies erfolgte bei ca. 8.102 Betriebsstunden des Ersatzbrenn-
stoff-Kessels. Der Dampfkessel 1 wurde ca. 2.224 Stunden und 
der Dampfkessel 2 ca. 2.954 Stunden betrieben.
Die Einhaltung der Grenzwerte laut Genehmigung zum Betrieb 
der Anlage wird durch kontinuierliche sowie diskontinuierliche, 
wiederkehrende Messungen überwacht.
Regelmäßig werden die Messungen durch zugelassene Insti-
tute geprüft und wenn notwendig neu kalibriert, um eine ord-
nungsgemäße Messung der Komponenten zu gewährleisten.

1. Kontinuierlich gemessene Emissionswerte im 
Jahr 2021

Tabelle 1: Jahresmittelwerte und Überschreitungen der 
Schadstoffkomponenten

Para-
meter

Grenzwert für den Anzahl der Über-
schreitungen

Jahres-
mittelwert

Tages-
Mittel-
wert

1/2 h-
Mittel-
wert

Tages-
Mittel-
wert

1/2 h-
Mittel-
wert

Hg 30 µg/m3 50 µg/m3 0 von 
365

3 von 
16.222

0,6 µg/Nm3

NOx 150 mg/m3 400 mg/m3 0 von 
365

0 von 
16.222

138,53 mg/
Nm3

Cges 10 mg/m3 20 mg/m3 1 von 
365

1 von 
16.222

1,55 mg/
Nm3

SO2 50 mg/m3 200 mg/
m3

0 von 
365

7 von 
16.222

6,80 mg/
Nm3

Staub 5 mg/m3 20 mg/m3 0 von 
365

0 von 
16.222

1,30 mg/
Nm3

HCl 10 mg/m3 60 mg/m3 0 von 
365

2 von 
16.222

3,14 mg/
Nm3

CO 50 mg/m3 100 mg/m3 1 von 
365

5 von 
16.222 – 
davon 

1 im DK1

14,48 mg/
Nm3

NH3 10 mg/m3 15 mg/m3 0 von 
365

3 von 
16.222

3,02 mg/
Nm3

TNBZ > 850 °C > 850 °C 1 von 
365

2 von 
48.612

1.029,09 °C

Die Jahresmittelwerte aller Schadstoffkomponenten unter-
schritten deutlich die Grenzwerte der 17. BImSchV.
Bei den überschrittenen Halbstundenmittelwerten wurden so-
fort entsprechende Maßnahmen ergriffen, sodass sehr kurz da-
nach die Grenzwerte wieder eingehalten wurden.
Die Überschreitungen und die ergriffenen Maßnahmen wurden 
der Überwachungsbehörde mitgeteilt.
Die folgende Grafik stellt den Grenzwert zur jeweiligen Kom-
ponente dar. Dabei ist der Grenzwert als 100 % anzusehen 
und der Jahresmittelwert als prozentuale Ausschöpfung des-
sen. Aus der Grafik ist zu entnehmen, dass im Jahresmittel der 
jeweiligen Komponenten die Grenzwerte zum Teil weit unter-
schritten wurden.
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Kessel und Brenner des Kraftwerkes wurden während der gesamten Messzeit im bestimmungsmäßigen Betrieb gefahren. Für die 
Messzeiträume wurde eine Abgastemperatur zwischen 411 und 416 Kelvin und ein Feuchtegehalt zwischen 0,142 und 0,228 kg/m3 
registriert.
Im August sowie Dezember 2021 wurden die Verbrennungsbedingungen überprüft. Dabei wurden Netzmessungen während 
Nennlast (Volllast), Teillast sowie beim Anfahren durchgeführt. Die Kriterien Verweilzeit (2 s), gleichmäßige Durchmischung der Ver-
brennungsgase, sowie Einhaltung der Mindesttemperatur (850 °C) am Ende der Nachverbrennungszone wurden zu den meisten 
Zeitpunkten eingehalten.
Bei den Messungen wurden die Forderungen der TA Luft, der 17. BImSchV sowie des Genehmigungsbescheids erfüllt und alle 
Grenzwerte für die Schadstoffkomponenten eingehalten. Tabelle 3 zeigt die gemessenen Höchstwerte in der Übersicht.

Tabelle 3: Ergebnisse der Messungen der Schadstoffkomponenten

Schadstoff-
komponente

Grenzwert Maximalwert 
17.02.2021

Maximalwert 
21.04.2021

Maximalwert 
03.06.2021

Maximalwert 
10.08.2021

Maximalwert 
05.10.2021

Maximalwert 
14.12.2021

Fluorwasser-
stoff HF

4 mg/m³ < 0,05 < 0,057 < 0,068 < 0,075 < 0,078 < 0,101

Summe Cd, Tl 0,05 mg/m³ 0,0017 0,0069 0,0042 0,0037 0,005 0,0049
Summe Sb, As, 
Pb, Cr, Co, Cu, 
Ni, Mn, V, Sn

0,5 mg/m³ 0,0101 0,0589 0,0538 0,035 0,132 0,107

Dioxine 
(PCDD/F/ PCB) 
TEQ inkl. BG

0,1 ng/m³ 0,0022 0,0023 0,0052 0,0088 0,0027 0,0039

Summe As, Cd, 
Co, Cr, BaP

0,05 mg/m³ 0,0027 0,0179 0,0124 0,0098 0,0137 0,0063

Vom 08.02. bis zum 19.02.2021 wurde die Neukalibrierung an automatischen Mess- und elektronischen Auswerteeinrichtungen zur 
Überwachung der Emissionen nach wesentlicher Änderung im EBS Heizkraftwerk durchgeführt. Die Messstelle zum EBS-Kessel, 
die Emissionsquelle E4, befindet sich im Abgaskamin auf einer Höhe von ca. 28 Metern. Der Messquerschnitt sowie weitere 
Anforderungen an die Messstelle wurde als entsprechend der Norm DIN EN 15259 bewertet. Die Funktionskontrolle verlief ohne 
Beanstandungen und auch die Anforderungen an das elektronische Auswertesystem waren erfüllt.

Die Veröffentlichung wurde mit dem Landesamt für Umwelt Brandenburg abgestimmt.

Spremberg, der 15.06.2022

Hamburger Rieger GmbH
Arno Liendl Thomas Pfeiffer
Geschäftsführer Betriebsleiter

Glasfaserausbau in Spremberg/Grodk

Eine gute Versorgung mit Breitband-Internet ist heute genauso 
wichtig, wie die Versorgung mit Strom und Wasser. Nicht nur 
wertet es die eigene Immobilie auf, sondern macht den ganzen 
Ort als Lebens- und Arbeitsmittelpunkt attraktiver. Sowohl für 
Privatanwender als auch Gewerbetreibende. Ein Glasfasernetz 
im Ort ist heutzutage das Fundament für Standortsicherung in 
Gewerbegebieten und ist bei der Wohnungs-/Immobiliensuche 
im privaten Bereich ein immer wichtiger werdendes Kriterium.
Die Glasfaser ist für die Datenübertragung der Gegenwart und 
Zukunft alternativlos. Das predigen Branchenexperten gebets-
mühlenartig bereits seit Jahren. Doch was macht Glasfaser-
verbindungen so einzigartig? Ganz einfach: Daten werden mit 
Lichtgeschwindigkeit transportiert. Man spricht in dem Zusam-
menhang auch von Lichtwellenleitern.

Als FTTH-Kunde (FTTH = Fiber To The Home) bekommt man 
eine Glasfaserleitung vom Hauptverteiler (PoP – Point of Pre-
sence) bis ins Haus, bzw. in die Wohnung. Auch spielt die sog. 
Leitungsdämpfung, die bei Kupferleitungen dafür sorgt, dass 
die Datengeschwindigkeit abnimmt, je weiter der Nutzer vom 
Hauptverteiler entfernt ist, bei der Glasfaser keine Rolle. Wer 
600 Mbit/s bucht, bekommt 600 Mbit/s, egal ob man direkt ne-
ben dem PoP wohnt oder kilometerweit entfernt. Glasfaserlei-
tungen sind unempfindlich in Bezug auf äußere Einflüsse wie 
Magnetfelder oder elektrostatische Ladungen und geben ihrer-
seits keinerlei Emissionen an die Umgebung ab.
Ältere Mitbürger sind nicht selten der Ansicht, diese neue 
Technologie nicht mehr zu benötigen. Doch lohnt es sich, hier 
noch einmal in sich zu gehen und genau zu überlegen. Im Inter-
net einkaufen, sich mit Online-Kursen fit halten, medizinische 
Dienste in Anspruch nehmen oder mit den Enkeln chatten: Die 
Digitalisierung macht vieles leichter, auch für ältere Menschen.
Doch abgesehen von den gesellschaftlichen Belangen, sind 
gerade ältere Mitbürger häufig auch Hauseigentümer. Ein 
FTTH-Glasfaseranschluss erhöht auf Jahre hinweg den Wert 
einer Immobilie. Ein Fakt, das nicht zuletzt auch für Vermie-
ter interessant ist. Die Erfahrung hat gezeigt, dass Immobilien 
in Orten, die mit einer Glasfaserinfrastruktur ausgebaut sind, 
für Zuzügler wesentlich interessanter sind, als wenn dort her-
kömmliche, auf Kupfer basierende Leitungen vorhanden sind.
Auch der Gedanke an die Kinder und Enkelkinder sollte in die-
sem Zusammenhang durchaus eine Rolle spielen. Hinterlassen 
wir Immobilien und Ortschaften, deren einzige Datenanbindung 
ein 50 Jahre alter Klingeldraht ist, muss die Glasfaserinfrastruk-
tur teuer nachgerüstet werden.
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verordneten Gäßner und Richard auf der Tagesordnung.“ Es 
musste also neu gewählt werden und die Austrittskandidaten 
sollten bis dahin im Amt bleiben. Langwierig war dann auch die 
Diskussion um zwei Vorlagen zur Erweiterung des Krankenhau-
ses. Immerhin waren die Baukosten schon gewaltig gestiegen. 
9-Ja-Simmen und 8-Stimmenthaltungen – damit angenommen.
Der letzte Satz im Bericht lau-
tete: „Mittlerweile hatten meh-
rere Stadtverordnete den Saal 
verlassen, so daß die Sitzung 
wegen Beschlussunfähigkeit 
der Versammlung abgebrochen 
werden musste.“ Am 25. Juli 
folgte dann die dritte Sitzung 
und wieder stritt man lange, be-
sonders um ein Grundstück des 
Arbeiterturnvereins vom „8,50 
Meter Breite und 120 Meter Län-
ge“, dass zur Gaswerkserweite-
rung dringend benötigt wurde.
Letztlich wurde die Magistratsvorlage zum Grundstückserwerb 
für das Gaswerk angenommen.
Die beginnende Superinflation beschäftigt die Spremberger 
immer stärker. „1500 Mark für ein Zwanzigmarkstück“ lesen wir 
gleich zum Monatsbeginn und erfahren, dass dies der Gold-
wert des alten Zwanzigmarkstückes aus der Kaiserzeit war. 
Gleichzeitig wurden massenhafte Diebstähle von Fahrrädern 
und Schweinen beklagt. Tröstlich dagegen: „Rentenerhöhung. 
Vom 1. August ab erhalten die Empfänger einer Invaliden=, 
Kranken=, Alters=, Witwen= (Witwer=) und Witwerkrankenrente 
200 Mark mehr am Postschalter ausgezahlt.“
Unter „Lokales und Provinzielles“ lesen wir am 10. Juni 1922 
zu den auch heute aktuellen Lebenshaltungskosten. „Die Teu-
erung im Juni. … Die Steigerungsrate betrug demnach 9,2 % 
gegen 9 % vom April zu Mai. … auch Brennstoffe sowie Gas 
und Elektrizität sind überall teurer geworden.“
Eine weitere interessante Statistik förderte die Volkszählung 
vom 8.10.1919 zu tage. „Die Ergebnisse weisen eine star-
ke Abnahme des männlichen und eine sehr starke Zunahme 
des weiblichen Geschlechts gegenüber der Volkszählung vom  
1. Dezember 1910 auf. … Kreis Spremberg: Männl. Bevölkerung 
1910: 17583, 1919: 16661, Abnahme: 878. Weibl. Bevölkerung 
1910: 17937, 1919: 17968, Zunahme 31. 2165“
An der Bahnstrecke Spremberg-Weißwasser kam es durch 
Funkenflug von Lokomotiven zu einem „Riesenwaldbrand“. 
1000 Spremberger waren zum Löschen im Einsatz. Sie wurden 
schnell mit den vorhandenen Autos und direkt von der Arbeit 
zur Brandstelle gefahren. „Im ganzen dürfte eine Brandfläche 
von 2000 Morgen dem Brand ganz oder teilweise zum Opfer  
gefallen sein, Als ein wahrer Segen erwies es sich, dass in 
Spremberg so viele Kraftfahrzeuge zur Verfügung standen. 
Ohne sie wäre rasche und ausgiebige Hilfe unmöglich gewe-
sen und der Brand hätte dann noch viel größere Dimensionen 
angenommen.“
Ernst heiter bedichtete nicht ganz passend: „Die Ruhe selbst! 
Zur Sommerzeit, zur Sommerzeit – gebraucht man Sommerru-
he, – drum fordert die Beschaulichkeit, – daß man nur wenig 
tue – man wandert gern im Sonnenschein – landaus, landein, 
durch Flur und Hein – und über grüne Matten – bei 20 Grad im 
Schatten.“

Da im Stadtanzeiger keine Witze mehr erscheinen, müssen wir 
uns mit „Lustiges aus Kindermund“ behelfen:

Karl geht seit einigen Wochen zur Schule. Eines Morgens 
kommt er schon ein halbes Stündchen nach seinem Fortgehen 
wieder heim. Die Mama glaubt, er sei krank geworden und fragt 
besorgt: „Karlchen, was ist dir denn?“ – „Weißt Du,“ ist die Ent-
gegnung, „die hatten heute schon angefangen und da wollte 
ich doch nicht stören!“

Harri Piel

Jetzt hat die Stadt Spremberg/Grodk die Chance auf ein neu-
es Glasfasernetz. Der Startschuss für die Interessensbekun-
dung fällt am 2. Juli 2022: Ab diesem Zeitpunkt können Sie 
sich für die superschnelle und sichere Infrastruktur auf 
www.deutsche-glasfaser.de oder telefonisch unter 02861 
8133410 vormerken. Wenn bis zum 24. September 2022 40 
% der Bürgerrinnen und Bürger einen Vertrag abschließen und 
somit ihr Interesse bekunden, so beginnt der Glasfaserausbau 
schon wenige Monate später.

Infoabende zum Glasfaserausbau in Spremberg/Grodk
Damit Sie sich rundum informieren können, veranstaltet die 
Deutsche Glasfaser drei Informationsveranstaltungen:
Datum: 5. Juli 2022
Beginn: 19.00 Uhr
Ort: Dorfgemeinschaftshaus Haidemühl, Haidemühler 

Straße 35, 03130 Spremberg/Grodk, OT Haidemühl/
Gózdê

Datum: 6. Juli 2022
Beginn: 19.00 Uhr
Ort: Hotel Georgenberg, Slamener Höhe 19, 

03130 Spremberg/Grodk
Datum: 7. Juli 2022
Uhrzeit: 19.00 Uhr
Ort: Suhler Clubhaus, An der Heide 1, 03130 Spremberg/

Grodk, OT Schwarze Pumpe/Carna Plumpa
Alle Informationen über Deutsche Glasfaser und die buchbaren 
Produkte sind online unter www.deutsche-glasfaser.de verfüg-
bar.

Aus dem Spremberger Anzeiger  
vor 100 Jahren

1500 Mark für ein Zwanzigmarkstück

Juli 1922
Die erster Stadtverordnetenversammlung im laufenden Monat 
fand am 8. Juli 1922 statt. „Stadtv.=Vorst. Mittag eröffnete die 
Sitzung mit einem Nachruf für den ermordeten Minister Dr. Ra-
thenau. … Darum richte er die Bitte an die Versammlung, alles 
zu tun, was zum Ausgleich der Gegensätze beitragen kann und 
den Geist gegenseitigen Verstehens und gegenseitiger Dul-
dung zu stärken.“ Natürlich wurde wieder gestritten. Dieses mal 
war die Sparkasse dran.
 Nach etwa 30 Zeilen im Bericht 
„Die Versammlung beschloss, 
dem Vorschlag des Sparkas-
sen Kuratoriums folgend, den 
Zinssatz für Hypothekendarle-
hen auf 5 % zu erhöhen.“ Zuvor 
hatte Stadtrat Richard den An-
wesenden den Zusammenhang 
– der noch heute gilt – erklärt: 
„Die Sparkasse habe aber kei-
ne anderen Einnahmequellen 
als die Differenz zwischen dem 
Zinsertrag ihrer Hypotheken-
darlehen und den Zinsen, die 
sie selbst an die Einleger zahle. 
Letztere ließen sich nicht mehr erhöhen, da sonst die Einlagen 
zurückgingen, und so bliebe nur der Weg der Erhöhung des 
Zinsfußes für Hypothekendarlehen übrig.“
Weiter ging es am 18. Juni mit einem Paukenschlag, der sogar 
Bürgermeister Steffens veranlasste seinen Sommerurlaub zu 
unterbrechen. „Er verlas ein Schreiben der Stadträte Gumrich 
und Krüger, indem diese mitteilten, dass sie auf ausdrücklichen 
Wunsch der Mitglieder des sozialdemokratischen Wahlvereins 
ihre Tätigkeit im Magistrat sofort einstellen. Dadurch werde 
eine bedauerliche Zwangslage entstehen da dadurch die wich-
tigsten Dezernate unbesetzt seien. Bekanntlich stehe heute 
auch die Mandatsniederlegung der beiden bürgerlichen Stadt-


